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Bereits seit 1979 wird in Sonntagberg Essen auf Rädern ange-
boten und ermöglicht damit älteren, kranken bzw. pflegebe-
dürftigen Sonntagbergerinnen und Sonntagbergern ein täglich 
frisch zubereitetes Essen. Im Laufe der Zeit wurden diesbezüg-
lich bereits 580.000 Portionen ausgegeben.
Neben dem bewährten Essen auf Rädern – Team ermöglichen an 
Wochenenden und Feiertagen zusätzlich ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer die Zustellung, um auch an diesen Tagen die Versorgung 
gewährleisten zu können.

Bereits seit einiger Zeit steht für diese Initiative ein Elektrofahrzeug zur 
Verfügung, welches sich im täglichen Einsatz bestens bewährt hat und 
einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leistet.

Nunmehr ist auch ein zweites E-Fahrzeug im Einsatz. Bgm. Thomas 
Raidl, gGR Ulrike Neubauer sowie das gesamte EAR-Team freuen sich 
über diese neue zukunftsweisende Investition der Gemeinde.

Sie wollen Ihre Freizeit in den Dienst der guten Sache stellen? 
Wir suchen laufend für diese Aktion freiwillige Mithelferinnen und Mit-
helfer.

Nähere Informationen: 
Sozialamt der Marktgemeinde Sonntagberg 
Herr Alexander Holzfeind 
Tel.: 07448 / 2290 – 15 
Mail: holzfeind@sonntagberg.gv.at

Neues Elektro-Fahrzeug 
für „Essen auf Rädern“
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Aktuelles – Informatives

Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Die ersten Monate im heurigen Jahr waren bereits von vielen Ereig- 
nissen und Veranstaltungen geprägt.
Auf Gemeindeebene wurden – wie Sie auch dieser Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung entnehmen können – zahlreiche Jahreshauptver-
sammlungen unserer Feuerwehren und Vereine durchgeführt.
Danke an alle Sonntagbergerinnen und Sonntagberger, welche sich 

wieder bereit erklärten, für ihre Gemeinschaft Verantwortung zu übernehmen. Danke aber auch an alle 
Personen, welche bisher aktiv tätig waren. Gerade unsere Vereine und Körperschaften sind die Basis für 
ein gut funktionierendes Gesellschaftsleben in unserer Gemeinde!

Politisch standen Ende Jänner die Wahlen zum NÖ Landtag im Mittelpunkt.
Danke an alle, welche dabei ihr demokratisches Wahlrecht genützt haben. Erfreulicherweise stieg bei 
dieser Wahl die Wahlbeteiligung in Sonntagberg auf knapp 76 % (+ 4,2 %).

2023 sind in unserer Gemeinde wieder zahlreiche Projekte und Aktivitäten geplant.
Dazu zählen zum Beispiel die Fortsetzung der Sanierungsarbeiten in der Mittelschule Sonntagberg/ 
Rosenau, der weitere Ausbau des Glasfasernetzes und Investitionen im Infrastrukturbereich (Umbau 
Hochbehälter Rosenau/Wedlberg, Verbesserung des Wasserleitungsnetzes/Ringleitung in Hilm und 
Gleiß, Straßenarbeiten in Böhlerwerk und Windberg, weiterer Ausbau des Radwegenetzes).
Die heuer geplante Umstellung der Heizung in der Volks- und Mittelschule Rosenau von Gas auf Hackgut, 
ist – wie die Umstellung von Lichtpunkten auf LED und Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz – 
ein wichtiger Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz.
Raus aus Gas und Öl ist auch aus energiepolitischen Gründen ein Gebot der Stunde!

Zahlreiche Veranstaltungen sind in nächster Zeit von unseren Vereinen geplant (eine Übersicht finden 
Sie in dieser Zeitung). Nützen Sie bitte die diversen Angebote und stärken Sie damit die Gemeinschaft 
innerhalb unserer Gemeinde!

Besonders freut uns, dass Sonntagberg auch wieder Bestandteil der diesjährigen Ö-Radrundfahrt ist. Die 
Schlussetappe der „Tour of Austria“ endet am 6. Juli mit einer Bergankunft am Sonntagberg und rückt 
unsere Gemeinde wieder in das überregionale sportliche Rampenlicht.

Nützen und genießen Sie mit den ersten warmen Strahlen der Frühlingssonne auch unsere herrliche 
Natur. Wir besitzen eine besondere Lebensqualität, welche wir – trotz aller Herausforderungen – ruhig 
auch schätzen dürfen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien frohe Ostern!

Ihr Bürgermeister

Verstärkte Zusammenarbeit bei 
Kleinkindbetreuung im Ybbstal 
In der letzten Sitzung der NÖ Kleinregion Ybbstal war das 
Reformpaket im Bereich der Kinderbetreuung des Landes 
Niederösterreich zentraler Tagesordnungspunkt. In Begleitung 
von NÖ.Regional wurde das Thema von den zehn Kleinregions-
gemeinden offen besprochen und eine gemeinsame Vorge-
hensweise abgestimmt.  
Die Ausweitung der Kinderbetreuung in Niederösterreich ist 
derzeit allerorts vorrangiges Diskussionsthema. Es stellt die 
Gemeinden vor organisatorische, infrastrukturelle und finanzi-
elle Herausforderungen, um ein flächendeckendes Angebot ins-
besondere im Bereich der Kleinkindbetreuung zu ermöglichen. 
In manchen Ybbstaler Gemeinden wie Allhartsberg, Göstling an 
der Ybbs, Hollenstein an der Ybbs und Waidhofen an der Ybbs 
gibt es bereits gut etablierte Einrichtungen zur Betreuung von 
Kindern unter 2,5 Jahren. 
„Diese Einrichtungen werden auch weiterhin als zentrale Stand-
orte dienen, um im Bedarfsfall auch Kleinkinder der umliegen-
den Gemeinden aufzunehmen. Derzeit laufen gerade Erhebun-
gen in den Kleinregionsgemeinden, um den Betreuungsbedarf 
für Kleinkinder ab dem kommenden Herbst abschätzen zu 
können. Es ist uns als Kleinregion dabei besonders wichtig, ein 
gut aufeinander abgestimmtes Betreuungsangebot im Ybbstal 
sicherzustellen“, erklärt Kleinregionssprecher Bürgermeister 
Werner Krammer.
Ergänzend zur Kleinkindbetreuung wurde auch die flächende-

ckende Nachmittagsbetreuung für Kinder-
gartenkinder in der Sitzung thematisiert. In 
allen zehn Mitgliedsgemeinden ist bereits 
ein entsprechendes Angebot vorhanden. 
Was die Kosten für die Betreuung der Kin-
der außerhalb der Kernzeiten anbelangt, 
soll für alle Ybbstaler Gemeinden ein ein-
heitliches Kostenmodell, das den gesetz-
lichen Vorgaben des Landes Niederös-
terreich entspricht, realisiert werden. Die 
Abstimmungen dazu sind bereits am Laufen.
Informationen zur NÖ Kleinregion Ybbstal: 
www.unser-ybbstal.at 
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Gemeinsam gegen 
Leerstände – Inserieren 
Sie jetzt kostenlos Ihre 
Immobilie
Zwölf Eisenstraße-Gemeinden arbeiten 
zusammen, um Leerstände im Ortszen-
trum zu reduzieren. Das online basierte 
Leerflächenmanagementsystem bietet 
ImmobilienbesitzerInnen und MaklerIn-
nen eine kostenlose zusätzliche Präsenta-
tionsfläche für Immobilieninserate. Diese 
werden auf der Projektwebsite, sowie auf 
den Gemeindewebsites dargestellt.
Bei Fragen steht Eisenstraße-Projekt- 
leiterin Bettina Rehwald (projekt@eisen-
strasse.info, 0664/2660014) zur Verfügung. 
Mehr Infos zum LEADER-Projekt finden Sie 
unter www.gruendungfindetstadt.at .

Mit Unterstützung von Land und Europäi-
scher Union (LEADER).

Wanderwege in 
Sonntagberg
Der Frühling kommt und die warmen 
Temperaturen laden wieder zum Spazieren 
und Wandern ein.
Wir dürfen Sie neben unseren klassi-
schen Wanderwegen im Gemeindegebiet 
auch auf die 4 Tut-Gut-Wege aufmerksam 
machen:
In Rosenau befindet sich der Tut-Gut- 
Schritteweg – Start ist beim Gemeindeamt.
Am Sonntagberg befinden sich 3 Tut-Gut- 
Wanderwege in jeweils unterschiedlichen 
Längen. Mit dem folgenden Link können 
Sie die Karten auch digital beziehen und 
nutzen.

Geschäftslokal/Büro in Rosenau 
zu vermieten
• Nutzfläche 98,40 m²
• Unbefristetes Mietverhältnis
• Zentralheizung Fernwärme
• Barrierefrei
• Glasfaseran
• schluss
• Im Zentrum von Rosenau
Anfragen bitte an:
GEMYSAG, Tel.: 050 888 2502, boehlerwerk@gemysag.at
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Steckbrief – Alois Ebner – Holzschlägerungen und Holzhandel 

Firmenname: Alois Ebner 

Branche: Holzschlägerungen und Holzhandel 

Geschäftsführer: Alois Ebner 

Gründungsjahr: 2011 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Am 6.6.2011 gründete ich mein Einzelunternehmen in der 
Holzsparte. Seitdem biete ich meinen Kunden die Durchführung 
von Forstarbeiten, Brennholz und Kommunaldienstleistungen an. 
 
 

Öffnungszeiten: nach Vereinbarung 

Kontakt (Adresse, E-Mail) Allhartsbergerstraße 2, 3331 Hilm, 0676/57 56 149 

Anzahl Mitarbeiter: 2 

davon Herren: 2 
 

Unsere Betriebe – vielfältig und 
kundennah!
In dieser Rubrik werden Firmen und Dienstleister aus 
unserer Gemeinde näher vorgestellt.

Unterstützen wir regionale Firmen und Dienstleistungs- 
betriebe!

Steckbrief – raum+möbel GmbH 

Firmenname: raum+möbel GmbH 

Branche: Einrichtungsstudio/Möbelhandel/Planungsbüro 

Geschäftsführer: Clemens Moshammer / A. W. Huber 

Gründungsjahr: 2002 (2015 GmbH) 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Clemens Moshammer: Tischlermeister und Ingenieur für 
Möbeldesign/Innenausbau, mehr als 20 Jahre Erfahrung als 
selbstständiger Küchen- und Einrichtungsplaner 
Adolf-Walter Huber: Ingenieur für Möbeldesign/Innenausbau, 
selbstständig bei raum+möbel seit 2015, zuvor Ladenbau- und 
Büromöbelbranche 
 

Unsere Leistungen: 
-Planung 
-Beratung 
-Möbelhandel (Küche, Bad, Wohnmöbel, Büro, ...) 
-Montage 
 

… gelungene Architektur erfordert die Einbindung von 
Einrichtung/Möbel/Accessoires/Umfeld. Planen Sie Ihr Haus von 
Innen nach Außen. Wir bieten Beratung/Planung  noch vor der 
Einreichung Ihres Bauvorhabens. 

Öffnungszeiten: Terminvereinbarung  (Mobil: 0664 4450590) 

Betriebsart: GmbH 

Kontakt (Adresse, E-Mail) 3333 Böhlerwerk, Waidhofner Straße 9, 
office@raumplusmoebel.at 

Website: www.raumplusmoebel.at 

Wussten Sie, ……. Wir führen: 
- Küchen von Systemat 3.0 
- italienisches Design von doimocucine.com (Küchen), arblu.it 
(Bad), quadrifoglio.com und narbutas.com (Büro) 
- Miele 
- Javorina Massivholzmöbel 
- Sedda 

Motto des Betriebes: Wohnfreude, die Bestand hat, beginnt weit vor dem Kauf der 
Einrichtung. 

Fotocredit: C. Moshammer (Entwurfsrendering) 
 

Steckbrief – Tischlerei Tatzreiter 

Firmenname: Tischlerei Tatzreiter 

Branche: Tischler 

Geschäftsführer: Reinhard Tatzreiter 

Gründungsjahr: 1954 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Wir sind ein Meisterbetrieb und bilden Lehrlinge als Bau- und 
Möbeltischler aus. Ein Auszug unserer Produkte u. Leistungen: 
- Handel u. Montage von Fenstern, Türen, Sonnenschutz, Böden 
- Fertigung von Einrichtungsgegenständen In- und Outdoor  
- Fertigung von Türen, Kastenstockfenster, Treppengeländer 
- Wartung, Reparaturen von Fenster und Türen 

Öffnungszeiten: MO - DO 07:00 - 16:00 Uhr, FR 07:00 - 11:00 Uhr 

Betriebsart: Gewerbebetrieb, Bau- und Möbeltischlerei 

Kontakt (Adresse, E-Mail) ihrtischler@tischlerei-tatzreiter.at 

Website: www.tischlerei-tatzreiter.at 

Facebook: https://www.facebook.com/tischlereitatzreiter 

Anzahl Mitarbeiter: 4 

davon Damen: 1 

davon Herren: 3 

Motto des Betriebes: Wir verwirklichen Ihre Wohnträume! 
 

SONNTAGBERG

HILM

BÖHLERWERK
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Aus dem Gemeinde- 
archiv: 
Die Geschichte des „Kinos in Böhlerwerk“
Im Jahr 1930 erbaute die gemeinnützige 
Bau-, Wohnungs- und Siedlungsgenos-
senschaft Böhlerwerk (größter Geschäfts-
anteil lag in den Händen der Gemeinde) 
im Zentrum des Ortes Böhlerwerk eine 
Wohnhausanlage mit 40 Wohnungen, in 
der auch Räume für die Gemeindeverwal-
tung sowie ein großer, ein kleiner Saal und 
ein Geschäftslokal untergebracht waren. 
Im selben Jahr beschloss der Gemeinde-
rat der damals eigenständigen Gemeinde 
Böhlerwerk, ein Tonkino als Kulturstätte 
für die Arbeiterbevölkerung einzurich-
ten.  Der Plan war, dass mit dessen Ein-
nahmen die finanziellen Verpflichtungen 
des Wohnbaues erwirtschaftet werden 
sollten. Mitte September 1931 erfolgte 
die Betriebseröffnung. Das Kino Böhler-
werk war das erste „Licht-Ton-Theater“ 
im Ybbstal und galt auch als das 
Schönste. Die Leitung des Kinos wurde 
von einem Kino-Betriebsausschuss über-
nommen. Dieser Ausschuss bestand aus 
5 Mitgliedern. Die Leitung und Geschäfts-
führung hatte der Bürgermeister inne. 
Weiters gab es noch einen Chefoperateur 
sowie drei weitere Operateure. Aus Grün-
den der Ersparnis wurde der Kinobetrieb 
von den Ausschussmitgliedern ehrenamt-
lich geführt. Trotz aller Bemühungen wur-
den aber kaum Gewinne erwirtschaftet. 

gut angenommen und die Einnahmen stiegen. Die „Lichtspiele 
Böhlerwerk“ umfassten in dieser Zeit im Umkreis von 2 Kilome-
tern einen Besucherkreis von über 3000 Personen.
Um das Kino nach dem 2. Weltkrieg wieder betreiben zu können, 
stellte die Gemeinde Sonntagberg (1943 folgte die Zusammen-
legung der Gemeinden Böhlerwerk und Sonntagberg) im Jahr 
1946 erneut einen Antrag um Bewilligung einer „Kinokonzes-
sion“. Diesem wurde auch stattgegeben. Doch bald stellten sich 
Probleme ein. Da die Böhlerwerker Siedlungsgenossenschaft 
der gemeinnützigen Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft 
Amstetten angeschlossen wurde und die Wohnhausanlage „Böh-
lerwerk 64“ samt Kinoräume in deren Besitz überging, musste 
die Gemeinde Sonntagberg ab Kriegsbeginn Miete bezahlen. 
Auch die Führung des Kinobetriebes wurde durch langjährige 
Verhandlungen mit dem vorhergehenden Pächter Adolf Kopa 
erschwert. 1952 kam es dann zu einer Einigung und es wurden 
mit dem Betreiber Adolf Kopa neuerlich Pachtverträge bis 1967 
abgeschlossen. Durch den Anstieg des privaten Fernsehens und 
vielen anderen Möglichkeiten der Freizeitgestaltung reduzierten 
sich die Kinobesuche und die Einnahmen sanken. Es war nicht 
mehr möglich, den Betrieb aufrecht zu erhalten. Im Juli 1967 
wurde der Filmbetrieb geschlossen. Im Juli 1968 kündigte die 
Gemeinde den Pachtvertrag bei der Siedlungsgenossenschaft. 
2018 wurde der bereits in die Jahre gekommene Gebäudekom-
plex abgerissen, um Platz zu schaffen für neue Wohnmöglich- 
keiten in Böhlerwerk, die zum Teil auch schon fertiggestellt 
wurden und bereits bezogen sind.

Gemeindearchiv
Öffnungszeiten: Mittwoch von 9 – 12 Uhr
Waidhofnerstraße 42
3332 Rosenau
archiv@sonntagberg.gv.at
0664 96 44 841

Jutta Eblinger
Archivarin

Chargen und des Kommandanten wur-
den nachfolgend die neuen Feuerwehr-
kameradInnen Jennifer Eisterlehner und 
Markus Pilz angelobt.
Tobias Heinemann wurde vom Probefeu-
erwehrmann zum Feuerwehrmann beför-
dert, Andreas Günther vom Oberfeuer-
wehrmann zum Hauptfeuerwehrmann 
und Robert Trümel vom Brandmeister 
zum Oberbrandmeister.
Weiters wurden die Sachgebiete Schad-
stoffe und Feuerwehrmedizinischer Dienst 
neu vergeben. Diese Aufgaben übernimmt 
Matthias Leitner. Ein Großer Dank ging 
auch an Elias Ratzberger für seine geleis-
tete Arbeit als Sacharbeiter für Schad-
stoffe.
Im abgelaufenen Jahr wurden 89 Einsätze, 
380 Tätigkeiten, 42 Übungen/Schulungen 
und 31 Kurse geleistet.
In seinen Grußworten bedankte sich Bgm. 
Thomas Raidl für das Engagement der Feu-
erwehrmitglieder und betonte, wie wichtig 
und beruhigend es sei, auch in Zeiten von 
Krisen, sich auf die Hilfe der Feuerwehren 
verlassen zu können und sicherte auch für 
die Zukunft Unterstützung zu.

FF Sonntagberg - Jahreshauptver-
sammlung
Am 15. Jänner fand die 124. Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Sonntagberg statt. Dazu durfte Kdt. HBI Mar-
kus Egger Bgm. Thomas Raidl, FF-Referent GR Raimund Willim, 
Pater Franz Hörmann, Pater Bruno Becker und BI Ludwig Pal-
metshofer begrüßen.
Im Jahr 2022 wurden bei diversen Einsätzen und Tätigkeiten 
4.283 Stunden geleistet. Vom Feuerwehrmann zum Oberfeu-
erwehrmann befördert wurden Katrin und Eduard Lagler. Neu 
aufgenommen wurde Kilian Egger.

Mitgliederversammlung der 
Betriebsfeuerwehr 
Am 4. Februar fand die 78. Mitgliederversammlung der Betriebs-
feuerwehr voestalpine Precision Strip GmbH Böhlerwerk statt. 
Kommandant OBI Lukas Albrecht konnte Bgm. Thomas Raidl, 
Feuerwehrreferent GR Raimund Willim, Betriebsrätin Marika 
Hauser sowie zahlreiche Feuerwehrmitglieder begrüßen.
Nach einem spannenden Bildbericht und einer umfangreichen 
Präsentation mit den Schwerpunkten Zusatzalarmierung Sys-
tem „URGY“, Blackout Vorbereitung, Neuanschaffung HLF2 
(Hilfeleitungsfahrzeug) und sämtlicher Tätigkeiten durch die 

Da es für Gemeinden ab 1938 nicht mehr 
erlaubt war, einen Kinobetrieb selbst zu 
führen, wurde von 1940 bis 1946 ein Pacht-
vertrag mit dem Wanderkinobetreiber 
Adolf Kopa abgeschlossen. Die Kinovor-
stellungen wurden von der Bevölkerung 
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Mitgliederversamm-
lung der FF Doppel
Am 22. Jänner fand die jährliche Mitglie-
derversammlung der FF Doppel im Gast-
haus Lagler statt. Kommandant OBI Alfred 
Spreitzer begrüßte die Ehrengäste Pater 
Bruno Becker, Bgm. Thomas Raidl, Feuer-
wehrreferenten GR Raimund Willim und 
den Kommandanten der FF Sonntagberg, 
HBI Markus Egger, sowie die zahlreich 
erschienenen Kollegen der FF Doppel. Es 
folgten die Referate der Chargen und Sach-
bearbeiter. Ludwig Sonnleitner, Leiter des 
Verwaltungsdienstes, verlas das Protokoll 
vom letzten Jahr, Kassier Gottfried Bogner 
berichtet über den Kassastand und im 

Anschluss folgten die Berichte von Kommandant-Stellvertreter 
Ludwig Palmetshofer und Ausbildner Andreas Blamauer.
Andreas Spreitzer wurde als neues Mitglied in die FF Doppel 
aufgenommen. Nach den Dankesworten der Ehrengäste been-
dete Kdt. Alfred Spreitzer die Mitgliederversammlung mit einem 
kräftigen „Gut Wehr!“

Jahreshauptversamm-
lung der FF Rosenau
Am 28. Jänner fand die 126. Mitgliederver- 
sammlung der FF-Rosenau in der Festhalle 
Rosenau statt. Bei der Versammlung durfte 
Kommandant HBI Martin Hopf neben den 
Mitgliedern Bgm. Thomas Raidl sowie Feuer- 
wehrreferent GR Raimund Willim begrüßen.
Einige Zahlen und Fakten vom Jahr 2022 wur-
den vom Kommandanten-Stv. OBI Daniel 
Hammerschmid vorgetragen:
Einsatzstatistik: 
• 54 Einsätze (davon 10 Brandeinsätze,19 

Brandsicherheitswachen und 25 techn. 
Einsätze)

Übungsstatistik:
• 28 Übungen
• 16 Ausbildungsveranstaltungen
Tätigkeitsstatistik:
• 443 Tätigkeiten
• 7.799 Ehrenstunden
• 9.972 gefahrene Kilometer
Der Mitgliedsstand beträgt 101 Kamera-
den (inkl. Reservisten und 23 Jugendmit-
glieder). Die Jugendfeuerwehr Rosenau 
freute sich über die Neuaufnahme von 
Lukas Dudek.

Folgende Jugendmitglieder wurden in 
den Aktivstand überstellt:
• Alexander Gnadenberger
• Alecsandru Muresan

Folgende Mitglieder wurden befördert:
• Raimund Zitzenbacher zum OV
• Oliver Brix zum OLM
• Reinhard Taschner zum HLM
• Simon Seisenbacher zum HFM
Stefan Schlögelhofer legte sein Amt als Oberverwalter zurück, 
welches Raimund Zitzenbacher nun übernimmt. OLM Oliver 
Brix übertrug die Leitung der Jugend an FM Florian Steindl.  Die 
FF- Rosenau freut sich auf weitere erfolgreiche Jahre.

Sonntagberg war Gast-
geber beim Bezirks- 
feuerwehrtag 2023
Der diesjährige Bezirksfeuerwehrtag fand 
am 24. Februar im Böhlerzentrum statt. 
Zahlreiche Vertreter der 89 Feuerwehren 
des Bezirkes konnten dabei auf ein arbeits-
reiches Jahr 2022 zurückblicken.
Insgesamt hatten die Feuerwehren im 
Bezirk Amstetten über 5000 Einsätze zu 
bewältigen, welche von den 7500 Feuer-
wehrfrauen und –männern professionell 
bewältigt wurden.

Sängerrunde Sonntagberg beim 
Chorfestival „Feuer & Stimme“
Anknüpfend an die erfolgreichen öffentlichen Auftritte der Sänger- 
runde Sonntagberg im Vorjahr bildet die Vorbereitung für die 
Teilnahme am diesjährigen internationalen Chorfestival „Feuer 
& Stimme“ den Schwerpunkt der musikalischen Aktivitäten im 
1. Halbjahr 2023.
Dieses internationale Chorfestival findet alljährlich im Juni in 
der Salzburger Marktgemeinde St. Michael im Lungau (Katsch-
berg) statt. Vor dem beeindruckenden Panorama der Lungauer 
Berge treffen sich vom 16. bis 18. Juni Chöre aus verschiedens-
ten Ländern, um an diversen Veranstaltungsorten im Salzburger 
Lungau ihre Freude und Begeisterung für die Chormusik mit 
anderen Chören und dem Publikum zu teilen. Im Rahmen dieses 
Festivals stehen den mitwirkenden Chören und Sängern aller 
Kategorien Auftrittsmöglichkeiten in Kirchen und historischen 
Stätten zur Verfügung. Einer der Höhepunkte dieses Festivals 
ist eine gemeinsame Bergandacht am Samstag und der große 
Festumzug am Sonntag.
Alle Fans der Chormusik sind herzlich zum Besuch dieser Ver-
anstaltung eingeladen.
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Fair Trade: Ich – Du – Wir
Erinnern Sie sich an das Kinderspiel „Stille 
Post“? Im Prinzip geht es darum, eine Infor-
mation von einem Menschen zum ande-
ren durch Flüstern weiterzugeben. Je län-
ger die Menschenkette ist, desto schwieri-
ger wird es für die letzte Person, die Infor-
mation richtig wiederzugeben.
Ähnlich geht es jenen europäischen Unter-
nehmen, die auf Rohstoffe aus der ganzen 
Welt angewiesen sind. Es ist schwierig, 
transparente und lückenlose Lieferketten 
bis zu den ProduzentInnen zu garantie-
ren. Trotzdem haben sie eine Unterneh-
mensverantwortung (CSR = Corporate 
Social Responsibility), zu der sie zuneh-
mend gesetzlich verpflichtet werden. 
Zur unternehmerischen Sorgfaltspflicht 
gehört die Einhaltung von Menschen- und 
Umweltrechten. Auch für die Gesellschaft, 
VerbraucherInnen und Medien wird die 
Unternehmensverantwortung (CSR) ein 
immer wichtigeres Thema. Kaufentschei-
dungen werden zunehmend zu Gunsten 
von Unternehmen mit glaubwürdigem 
CSR-Konzept getroffen. 
Doch wer kann Unternehmen dabei unter-
stützen, die Lieferketten verantwortungs-
voller zu gestalten? Das FAIRTRADE-System 
kann mit seinem weltweiten Netzwerk, 
seinen Erfahrungen sowie den FAIR- 
TRADE-Standards, -Mindestpreisen und 
-Prämien und deren Wirkungen einen 
wertvollen Beitrag zur Umsetzung unter-
nehmerischer Sorgfaltspflichten für Men-
schenrechte und Umwelt leisten. Zudem 
kann FAIRTRADE Unternehmen entlang 
der Prozessschritte begleiten oder in deren 
Auftrag tätig werden. Beispielsweise hel-
fen sie dabei, mehr Transparenz und Rück-
verfolgbarkeit in Lieferketten zu bringen.
Deshalb hat Fairtrade eine neue Risk Map 
lanciert, die die größten Menschenrechts- 
und Umweltrisiken der Länder und Sekto-
ren zeigt, in denen Fairtrade tätig ist. Sie 
soll Unternehmen dabei helfen, diese Risi-
ken zu verstehen und anzugehen. 
Die Karte deckt die Sektoren Kaffee, Kakao, 
Bananen, Weintrauben und Honig ab und 
soll in Zukunft um zusätzliche Sektoren 

erweitert werden. Die Risk Map wurde mit Hilfe von Inputs 
von Kleinbauernkooperativen, ArbeiterInnen, FAIRTRADE-Mit-
arbeitenden und externen ExpertInnen erarbeitet. Sie soll den 
lösungsorientierten Dialog und die Zusammenarbeit zwischen 
allen Akteuren entlang der Lieferketten unterstützen. Wer sich 
selbst ein Bild zu den verschiedenen Ländern machen möchte, 
kann sich in der Risk Map mit dem folgenden Link https://risk-
map.fairtrade.net/countries durchklicken.
Natürlich kann man sich auch lokal aktiv für den fairen Handel 
einsetzen. In der Gemeinde Sonntagberg gibt es eine Arbeits-
gruppe, die sich mit diesem Thema immer wieder beschäftigt. 
Wenn Sie Interesse haben mitzuarbeiten, dann schreiben Sie 
eine E-Mail an Gemeinderat Josef Rumpl: rumpl.j@aon.at .
Gemeinsam werden gerade die Fairen Wochen geplant, 
die in Österreich von 15. April bis 30. Mai 2023 stattfinden. 
Der Schwerpunkt soll in diesem Jahr auf das Thema „Faire 
Beschaffung“ für die Gemeinde Sonntagberg gesetzt werden. 
Wen die Gemeinden ihren Einkauf sozial und fair gestalten, kön-
nen sie zu besseren Arbeitsbedingungen und zu einer Reduzie-
rung der Armut weltweit beitragen und ein Vorbild für Unter-
nehmen und KonsumentInnen sein. In den Fairen Wochen wird 
es auch verstärkt Workshops zu verschiedenen Themen geben:

• Workshop Fairer Handel
• Schoko Workshop
• Mode Workshop
• Adelante Workshop
• Faire Schmexperimente

Martina Schauer von Bildungsteam des 
Weltladens Waidhofen koordiniert die 
Workshops und führt sie oft auch selbst 
durch. Wenn Sie genauere Informationen wünschen, melden 
Sie sich unter martina2.schauer@gmail.com. Kosten für Schul-
workshops werden zur Gänze von der Gemeinde Sonntagberg 
übernommen. 

Bewegungsgeschenke für die 
Volksschüler 
Im Rahmen der europäischen Mobilitätswoche organisierten 
Martina Schauer, Regina Durstberger und Johanna Mairhofer 
den Vortrag „Bewegung macht klug“ in der Festhalle Rosenau, 
bei dem die Referentin Edith Steffan erklärte, wie wichtig es 
ist, Bewegung in unseren Alltag zu integrieren. Zumindest eine 
Springschnur und einen Ball soll jedes Kind zuhause haben, so 
Edith Steffan in ihrem Vortrag. 
Damit die Worte nicht leer bleiben, sondern in die Tat umgesetzt 
werden können, besorgten die Organisatorinnen in Zusam-

© Fairtrade America/ Angela Wu

menarbeit mit der Direktorin der VS Böh-
lerwerk, Gerlinde Schnetzinger, aus den 
Einnahmen der freiwilligen Spenden für 
jedes Kind ein Bewegungsgerät. Außer-
dem konnten die Organisatorinnen eine 
große Sporttasche gefüllt mit Frisbees, 
Balanciersteinen, Bällen und vielem mehr 
für bewegte Pausen überreichen. 

Stephan Besendorfer ist Landes-
meister
Die heurigen Landesmeisterschaften im Riesentorlauf und Sla-
lom wurden in Annaberg ausgetragen. Dabei konnte sich der 
Sonntagberger Stephan Besendorfer den Landesmeistertitel in 
seiner Altersklasse sowohl im Riesentorlauf als auch im Slalom 
holen. 
Beim Rennen am 12. Februar am Königsberg holte er sich mit 
der Tagesbestzeit den Gebietsmeistertitel.
Wir freuen uns über die tollen Leistungen und gratulieren auch 
von dieser Stelle aus sehr herzlich!
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2 Podestplätze für 
Lena Offenberger bei 
FIS-Rennen
Die 18-jährige Sonntagberger Athletin der 
Sportunion Waidhofen und TZW-Schülerin 
Lena Offenberger startete am 4. und 5. 
Jänner 2023 in Kleinlobming (Stmk.) bei 
den dort stattfindenden FIS-Rennen in der 
Slalom-Disziplin.
Am 4. Jänner ging sie mit der Startnummer 
26 ins Rennen und erreichte im 1. Durch-
gang Platz 6. Im 2. Durchgang verfehlte sie 
die Laufbestzeit nur um 2  Hundertstel und 
erreichte den ausgezeichneten 2. Gesamt-
platz.
Am 5. Jänner fuhr sie im 2. Durchgang Lauf-
bestzeit und wurde gesamt Dritte.
Mit ihren insgesamt 4 ausgezeichneten 
Läufen konnte sich die junge Sonntagber-
gerin gegen den Großteil der nationalen 
und internationalen Konkurrenz durchset-
zen und ihre FIS-Punkte im Slalom auf 32 
verbessern.

Eine top Vorbereitung in Saas Fee (CH), Schweden und Sulden (I) 
bestätigen die ausgezeichnete Saisonleistung von Lena Offen-
berger.
Aufgrund ihrer sehr guten Leistungen in Kleinlobming durfte 
Lena Offenberger am 14. und 15. Jänner 2023 in Pozzo di Fassa 
(ITA) bei den dort stattfindenden zwei Europacup-Slaloms star-
ten. Trotz Startnummer 72 und einem schweren Fehler kurz 
vor dem Ziel, konnte sie sich dabei im ersten Rennen für den 2. 
Durchgang qualifizieren. 

Werksmusikkapelle bei Konzert-
wertung erfolgreich
Die Konzertwertung ist eines der großen Highlights im musikali-
schen Jahr für die Werksmusikkapelle Böhlerwerk. Nach corona- 
bedingter 2-jähriger Pause war es im letzten Dezember end-
lich wieder soweit! Die Musikerinnen und Musiker der Werks-
musik konnten nach wochenlanger intensiver Probenarbeit mit 
Gesamtproben, Registerproben und auch der einen oder ande-
ren Wochenendprobe ihr Können in Waidhofen an der Ybbs 
vor der Jury zum Besten geben. Vor vollen Rängen im Plenker-
saal gab die Musikkapelle unter der Leitung des Kapellmeisters 
Werner Dippelreither die beiden Stücke „Wings of Pegasus“ und 
„Green Hills Fantasy“ zum Besten. Mit 88,58 erreichten Punk-
ten konnte ein sehr gutes Ergebnis erzielt werden. Ein Dank gilt 
hier allen Musikerinnen und Musikern für die geleistete Proben- 
arbeit, sowie dem Kapellmeister für sein Engagement. Die 
nächste Konzertwertung kann bereits kommen!

Generalversammlung mit Neu-
wahlen der Werksmusikkapelle 
Böhlerwerk
Am 29. Jänner fand im Gasthaus Kohlhofer die ordentliche 
Generalversammlung der Werksmusikkapelle Böhlerwerk statt. 
Nach der Begrüßung wurde zunächst dem langjährigen Mitglied 
Richard Prieler gedacht. Es folgte anschließend ein Rückblick der 
letzten 3 Jahre durch Obmann Helmut Henökl und Kapellmeis-
ter Werner Dippelreither. Nachdem die Jahre 2020 und 2021 lei-
der stark durch diverse Einschränkungen aufgrund der Covid-19 

Maßnahmen geprägt waren, konnte 2022 
wieder mit zahlreichen Auftritten durchge-
startet werden.  Nach weiteren Tagesord-
nungspunkten folgte die Wahl des neuen 
Vereinsvorstandes. 
Bernhard Henökl übernahm als neuer 
Obmann die Führung des Vorstandes und 
Lucia Dippelreither wird in Zukunft als 
Kapellmeisterin den Verein musikalisch 
leiten. Es folgten viele Danksagungen an 
die scheidenden Mitglieder, welche jahre-
lang im Vorstand mitgewirkt, den Verein 
geleitet und unterstützt haben. Nach der 
Wahl der Rechnungsprüfer und allfälligen 
Punkten folgte der gemütliche Ausklang im 
Gasthaus Kohlhofer.

Jahreshauptversammlung des 
KSV Böhlerwerk - Sektion Tennis 
Am 14. Jänner fand die Jahreshauptversammlung des KSV Böh-
lerwerk - Sektion Tennis in der Sportarena Sonntagberg statt. 
In gemütlicher Atmosphäre und bei sensationeller Bewirtung 
verbrachten die Mitglieder einen großartigen Abend. Folgende 
Akteure wurden einstimmig in den Vorstand gewählt:

Sektionsleiter: Rene Novak
Sektionsleiter-Stv: Marc Schneckenreither
Sportlicher Leiter: Markus Tatzreiter
Kassier: Martin Mühlwanger
Kassier-Stv: Michael Wagner
Schriftführer: Ernst Podner
Schriftführer-Stv: Felix Preinfalk

Besonders erfreulich ist, dass mit Michael 
und Felix zwei neue Gesichter im Vor-
standsteam mitwirken. Das Team freut 
sich auf eine gute Zusammenarbeit und 
großartige Erfolge in der kommenden Sai-
son!
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Jahreshauptversamm-
lung der KJ Sonntagberg 
Am 21. Jänner durfte die Katholische 
Jugend Sonntagberg ihre Mitglieder sowie 
Bgm. Thomas Raidl, Vzbgm. Heidi Polste-
rer und Pfarrer Pater Bruno Becker herz-
lich zur Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Lagler begrüßen. 
Gemeinsam wurde auf ein erfolgreiches 
Jahr mit über 24 Tätigkeiten geblickt. 
Nachdem bei den Neuwahlen der Vor-
stand bestätigt wurde, begrüßte die KJ 
Sonntagberg ihr neues Mitglied Stephan 
Besendorfer. 
Auf die motivierenden Worte der Ehren-
gäste folgte das Lied „Wahre Freundschaft“ 

und mit einem Filmzusammenschnitt des letzten Jahres ließ die 
KJ Sonntagberg das Vereinsjahr noch einmal Revue passieren. 
Voller Motivation freuen sich die Mitglieder des Vereins auf das 
Jahr 2023.

Eisenwurzenhallencup
Nach der coronabedingten Pause veranstaltete der FC Sonn-
tagberg im Jänner wieder den traditionellen Eisenwurzenhal-
lencup. In der bereits 12. Auflage ging das Sportevent in der 
Kunstrasenhalle in Böhlerwerk erfolgreich über die Bühne. Zahl-
reiche Nachwuchsspieler konnten ihr Können unter Beweis stel-
len. Die voll besetzte Alfred Eichleter Kunstrasenhalle bot alles, 
was ein Fußballherz begehrt. Technik, Einsatz, Emotionen und 
Spannung bis zur letzten Sekunde konnte man bei den Turnie-
ren der Gruppen U8, U9, U13, U14 und U15 miterleben. 

1. Ybbstaler Kleintierzucht- 
verein N12
Nach der gelungenen Ausstellung im Herbst mit vielen Besu-
chern und Interessenten hat der Verein das Zuchtjahr eher ruhig 
ausklingen lassen. Bei der Preisverteilung im Gasthof Kohlhofer 
wurden unter Mitwirkung des Ehrengastes Bgm. Thomas Raidl 
die Gewinner mit den Preisen ausgezeichnet. 
Bei dieser Jahresschlusssitzung wurden die Termine für das 
Jahr 2023 festgelegt, sowie bereits kommende Veranstaltun-
gen geplant. 
Leider hat die Vogelgrippe vielen wieder einmal einen Strich 
durch die Rechnung gemacht, denn durch den Ausbruch wur-
den einige bedeutende Kleintiermärkte und bereits geplante 
Ausstellungen abgesagt.
Den Auftakt für das Zuchtjahr 2023 gab es bei der Jahreshaupt-
versammlung im Februar. Ab April starten die monatlichen Ver-
sammlungen im Gasthaus Kohlhofer – Rustica Grill. Im Juni ist ein 
Grillfest geplant und im Oktober findet wieder die traditionelle 
Kleintierausstellung in der Festhalle Rosenau statt.

Zur Zeit wird fleißig 
für die Ausstellungen 
gezüchtet und die 
ersten Jungen sind 
auch schon geschlüpft. Neue Saison für die Cheer Tigers 

Die diesjährige Saison startete heuer mit der International 
Cheermasters in Maria Enzersdorf am 18. und 19. März. 4 Teams 
gingen an diesem Wochenende an den Start. Unter anderem 
zwei Groupstunts sowie ein Double Freestyle und die Hip Hop 
Gruppe „Dance Experience‘‘. 
Es folgten ein Fotoshooting sowie viele weitere Auftritte. Am 
Osterwochenende ist ein erster Auftritt bei den Football Heim-
spielen der Mostviertel Bastards in Sarling geplant. Auch bei 

den kommenden Heimspielen wird mit- 
gemacht und für Stimmung gesorgt.
Ein weiteres Highlight in diesem Jahr ist die 
Umrahmung der Muttertagsfeier in der 
Festhalle in Rosenau. Auch beim Sonntag-
berger Marktlauf am 13. Mai ist ein Auf-
tritt der Cheer Tigers bereits zum fixen Pro-
grammpunkt geworden. Zeitgleich wird 
auch ein Teil des Vereins bei der Landes-
meisterschaft in St. Pölten vertreten sein. 

Interesse? 
Du trainierst gerne in einem Team und hast 
Freude an der Bewegung, dann bist bei den 
Cheer Tigers genau richtig! Komm gerne zu 
einem Probetraining! Mädels und Jungs ab 
8 Jahren sind herzlich willkommen! 

Samantha Rosenberger (Obfrau und Coach)
0660 / 5793893
cheertigers2014@gmx.at

In den nächsten Jahren will man an den 
Erfolg anknüpfen und sukzessive den 
Eisenwurzenhallencup zur alten Stärke 
und Größe zurückführen. 
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Jahreshauptversamm-
lung der Volkstanz-
gruppe
Am 6. Jänner fand die Jahreshauptver-
sammlung der Volkstanzgruppe Sonntag-
berg-Allhartsberg im Gasthaus Hausber-
ger in Hiesbach statt. 
Es konnten zahlreiche altbekannte und 
neue Mitglieder sowie Ehrengäste, darun-
ter LAbg. Bgm. Anton Kasser sowie Bgm. 
Thomas Raidl, begrüßt werden.
Gemeinsam wurde auf das vergangene 
Volkstanzjahr zurückgeblickt und Aus-
schau auf die bevorstehenden Aktivitäten 
gehalten. Ein besonderer Dank ging an die 
Mitglieder Verena Fügerl und Sebastian 

Boxhofer, welche nach langjähriger Unterstützung den Vor-
stand verließen. Im Rahmen der Zusammenkunft wurden auch 
die Neuwahlen durchgeführt, welche das folgende Wahlergeb-
nis brachte: 

Leiter:  Florian Resch 
Stellvertreter:  Albert Reitbauer
Leiterin:  Hannah Besendorfer
Stellvertreterin:  Patricia Atschreiter
Tanzleiter:  Niklas Resch
Tanzleiterin:  Johanna Hörndler
Kassier:  Michael Palmetshofer
Stellvertreter:  Alexander Wagner
Schriftführerin:  Renate Dippelreiter
Stellvertreterinnen:  Magdalena Resch und Karin Lesiak
Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg freut sich auf 
ein aufregendes Volkstanzjahr 2023!

„Weiße Fahne“ für das Rote Kreuz 
Waidhofen/Ybbs
Ein Spitzenergebnis erzielten die 12 Prüflinge des Roten Kreu-
zes Waidhofen bei der kommissionellen Abschlussprüfung zum 
Rettungssanitäter. Alle konnten die Prüfung mit ausgezeichne-
tem Erfolg abschließen.
„Die vielfältigen Aufgaben im Bereich Rettungs- und Kranken-
transportdienst sind abwechslungsreich, interessant, spannend 
und mit Sicherheit eine persönliche Bereicherung für jeden“, 
so Ausbildungsleiterin Ingeborg Garstenauer. „Ganz besonders 
gratulieren wir unseren 12 neuen Rettungssanitätern zum aus-
gezeichneten Erfolg und wünschen ihnen alles Gute bei der Aus-
übung ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit“.

Zivildienst oder „FSJ“ – Lernen fürs Leben
Beim Roten Kreuz Waidhofen bleiben rund 90 Prozent der Zivil-
dienstleistenden bzw. die TeilnehmerInnen des freiwilligen Sozi-
aljahres (FSJ) nach Abschluss dieser Tätigkeit als Freiwillige in 
der Organisation. Diese Verbundenheit der (ehemaligen) Zivil-
dienstleistenden und Absolventen des FSJ ist ein Beweis dafür, 
dass sie ihren Einsatz gerne leisten und ihn als sinnvoll erachten. 
Wer sich für den Zivildienst beim Roten Kreuz Waidhofen/Ybbs 
interessiert, kann sich jederzeit unter der Tel. 059144/76019 
oder zd-fsj.wy@n.roteskreuz.at näher informieren. 

Spenden für Olivia
Die Pfadfindergruppe Kematen-Gleiß sam-
melte bei der traditionellen Suppen-Aktion 
im Rahmen der Christkönigsmesse für die 
kleine Oliva aus Kematen an der Ybbs 
eine großartige Spendensumme von EUR 
1.065,-. Alljährlich wählt die Pfadfinder-
gruppe für die Heilige Messe zu Christkönig 
einen caritativen Zweck, dem der Erlös des 
Suppenverkaufs nach der Messe zu Gute 
kommt. Dieses Jahr wurde für die kleine 
Oliva aus Kematen gesammelt. Sie leidet 
an einem Gendefekt, der einen sehr gerin-
gen Muskeltonus verursacht. Das neun-
jährige Mädchen kann daher weder gehen 
noch sitzen und ist auf die Pflege durch ihre 
Familie angewiesen. 

Militärmuseum ab 
April wieder geöffnet
Nach dem tragischen Ableben des ehema-
ligen Obmannes Harald Werner wird das 
Militärmuseum im April wieder für Besucher 
geöffnet:

Sa – So und feiertags von 9 – 18 Uhr

Für Gruppen ab 8 Personen sind nach tel. 
Vereinbarung auch außerhalb dieser Zeiten 
Führungen möglich.

Kontakt: Josef Hagauer 0677 6289 8862
Internet: www.militaermuseum.com

Bei der Übergabe hatte Pfadfinder-Obfrau 
Sonja Pöchhacker Unterstützung vom hei-
ligen Nikolaus. „Ich freue mich sehr, dass 
wir über 1.000 Euro für den barrierefreien 
Zubau sammeln und der Familie mit dem 
Besuch des Nikolos eine besondere Freude 
machen konnten. Besonderer Dank gilt 
allen, die bei der Gestaltung der Messe, 
beim Suppenverkauf und bei der Niko- 
lausaktion mitgewirkt haben!“, erläutert 
Leiterin Sonja Pöchhacker.
Alle Infos zu den Pfadfindern unter
www.pfadfinder-kematengleiss.at.
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Frohe Ostern
wünschen Ihnen 

Bgm. Thomas Raidl 
sowie die Gemeinderäte 

und Bediensteten 
der Marktgemeinde 

Sonntagberg!

© Li Ding - stock.adobe.com
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Veranstaltungsnachlese – Seitenblicke

ATUS Rosenau – 
Vereinsmeisterschaft 
im Geräteturnen
Nach 3-jähriger Corona-Pause veranstal-
tete der ATUS Rosenau/Turnen wieder 
eine Vereinsmeisterschaft in Gerätetur-
nen. Geturnt wurde nach dem Österrei-
chischen Turnprogramm Turn 10.
22 Turnerinnen und 5 Turner stellten sich 
dem Bewerb, bei dem Helga und Christa 
Seisenbacher, Lotte Schnederle, Astrid 
Poiss, Sarina Streissl, Leonie Dorninger 
und Otto Holderbaum die Wettbewerbs-
richtlinien als Kampfrichter beurteilten.
Das Publikum war von den ausgezeich-
neten Leistungen sehr begeistert und 
honorierte die Darbietungen mit entspre-
chendem Applaus. 
Bgm. Thomas Raidl, Sportreferent gGR 
Harald Matzinger und Sektionsobmann 
Otto Holderbaum überreichten bei der Sie-
gerehrung Pokale, Medaillen und Urkun-
den an die TeilnehmerInnen.

Vereinsmeister 2022 wurden die Geschwister Elena und Jonas 
Smetana. Herzlichen Glückwunsch auch von dieser Stelle!

Klassensieger Turner:
AK 19 - Oberstufe: 1. Rang  Smetana Jonas 

AK 13/14 – Basisstufe: 1. Rang Kräftner Tobias 
 2. Rang Trauner Theo        

AK 8/10 – Basisstufe: 1. Rang de Corti Florian 
 2. Rang  Trauner Jakob        

Klassensieger Turnerinnen:
AK 15/16/18 - Basisstufe: 1. Rang  Smetana Elena       
 2. Rang Kirchweger Sammer      
 3. Rang Fuchs Magdalena    
 4. Rang Schlögelhofer Melanie    

AK13/14, Basisstufe: 1. Rang Bauer Emily-Sophie 
 2. Rang Helpersdorfer Jana  
 3. Rang Schmiedl Emma  
 4. Rang Taschner Mia 
 5. Rang Kaiser Klara 
 6. Rang Lerch Simone  

AK 11/12, Basisstufe: 1. Rang Tanzer Ella
 2. Rang Reibl Klara  
 3. Rang Pöchhacker Sieglinde   
 4. Rang Hofschwaiger Marie   
 5. Rang Schlögelhofer Sarah 
 6. Rang Lerch Melanie  

AK 8/9/10, Basisstufe:  1. Rang Mujanovic Amina
 2. Rang Grubhofer Elisa 
 3. Rang Leichtfried Valentina 
  Hofschwaiger Elisa
 5. Rang Tatzreiter Sarah 
 6. Rang Brandstetter Sarah

Zum Abschluss bedankten sich Bgm. Thomas Raidl und Spor-
treferent gGR Harald Matzinger für die Ausrichtung der Veran-
staltung sowie Obmann Otto Holderbaum bei den Eltern für 
die Spenden und Mehlspeisen, bei allen Übungsleitern, Kampf-
richtern, Kassier und den vielen Helfern für die gute Zusam-
menarbeit. 

2023 sind folgende Veranstaltungen und Wettkämpfe geplant:
11. Mai NÖFT-Landesmeisterschaft in Traiskirchen
21. Mai ASKÖ-Bundesmeisterschaft in Wien
25. Juni Schauturnen in Rosenau
11/12. November Österr. Turn10-Meisterschaft in Mattersburg
18. November ATUS Vereinsmeisterschaft in Rosenau

Preisschnapsen der Pensionisten 
Rosenau 
Nach der coronabedingten Pause veranstaltete der Pensio- 
nistenklub Rosenau wieder ein Preisschnapsen. 
Es war eine sehr gelungene Veranstaltung, an der auch zahl-
reiche Teilnehmer aus anderen Ortsgruppen der Pensionisten 
teilnahmen. 
Ein Dank gilt den örtlichen und umliegenden Wirtschaftstreiben-
den für ihre Unterstützung. Auf Grund der zahlreichen Spenden 
konnten schöne Preise ausgespielt werden.

Vereinsmeisterschaft des ATUS 
Rosenau Sektion Tischtennis

Am 22. Jänner fand in der Turnhalle der MS 
Sonntagberg die Vereinsmeisterschaft der 
Sektion Tischtennis statt. 12 Vereinsmit-
glieder spielten um den Titel. Vereinsmeis-
ter im Einzel wurde Gregor Seisenbacher. 
Vereinsmeister im Doppel wurden Johann 
Aigner und Christoph Kuterna. Die Sie-
gerehrung wurde von gGR Sportreferen-
ten Harald Matzinger und Obmann Josef 
Fürschuß im Gasthaus zum alten Brau-
haus durchgeführt. Im Anschluss wurden 
alle Teilnehmer vom ATUS TTV Rosenau 
auf ein Essen und ein Getränk eingeladen. 

Zur Info: Trainingsmöglichkeit jeden 
Donnerstag um 18:30 Uhr in der Turn-
halle der MS Sonntagberg
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Fasching in der Pfarre 
Böhlerwerk
„Da ist die Tür, so weit offen, nie verschlos-
sen, Jesus lädt uns ein.“
Mit dieser gesungenen Einladung der heu-
rigen Erstkommunionkinder beging man 
in der Pfarre Böhlerwerk den heurigen 
Faschingssonntag.
Dabei wurde an mehreren Orten gleich-
zeitig gefeiert. In der Kirche konnte neben 
dem Wort Gottes auch einer gereimten 
Predigt gelauscht werden. Musikalisch 
umrahmt wurde die Wortgottesfeier tra-
ditionell vom Chor ProMusica.
Für die Kinder, Familien und speziell auch 
die Erstkommunionkinder wurde in der 
Kapelle ein Le*Go gestaltet. Le*Go steht in 
der Pfarre Böhlerwerk für Lebendiger Got-
tesdienst & Leben mit Gott und auch für 
Vielfalt, Buntheit, Fantasie, Gemeinschaft, 
Spaß und Freude, Erbauen und Kreativsein 
und allem, was mit dem bekannten Spiel-
zeug verknüpft werden kann. 
Mit dem Begrüßungslied „Ich bin da“ hieß 
man alle Kinder und Familienmitglieder 
in der Kapelle willkommen und studierte 
danach gemeinsam am Kirchenplatz einen 
Kreistanz ein. Mit Polonaise ging es danach 
zum „Vater Unser Gebet“ wieder in die Kir-
che. Der Tanz wurde rund um den Altar 
vorgeführten und so allen Kirchenbesu-
chern – darunter auch den Firmlingen - 
eine Faschingsfreude und ein Lächeln auf 
die Lippen gezaubert.
Spirituell aufgetankt und gestärkt vom Got-
tesdienst wurde danach im Pfarrheim wie-
der einmal so richtig eingeheizt, getanzt, 
gegessen, getrunken, gespielt, geplaudert 
und gefeiert. Die Jungschar hatte einige 
Spiele auf Lager und die Kinder konnten 
ihren Stempelpass bei Stationen füllen. Die 

Erwachsenen genossen das ein oder andere Achterl Wein und 
eine gemütliche Runde am Tisch.
Es war ein sehr gelungener, lustiger, ausgelassener und bestär-
kender Vormittag. Dank der vieler HelferInnen und ebenso vielen 
BesucherInnen ist so ein wunderbares Fest möglich!

Dirndlball
Ein Tanzhöhepunkt in der heurigen Ballsaison ging am 18. 
Februar im Böhlerzentrum über die Bühne. Zahlreiche Besu-
cher und Ehrengäste folgten der Einladung von Bauernbund, 
Bäuerinnen und Landjugend und genossen einen Ballabend, 

der von musikalischen Schmankerl der Musikgruppe „Schnops- 
idee“ bis zu sämtlichen kulinarischen Angeboten für jeden 
Geschmack etwas zu bieten hatte. 

Faschingsgschnas des ATUS 
in Rosenau

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause, 
fand am 18. Februar wieder das traditio-
nelle ATUS-Gschnas in der Festhalle Rose-
nau statt. Die Sektion Tischtennis freute 
sich über zahlreiche BesucherInnen. Für 
gute Stimmung bis in die Morgenstunden 
sorgten DJ Horst und DJ LüLü.
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Faschingsdienstag in Sonntagberg
Am Faschingsdienstag wurde der Fasching in allen Ortsteilen 
der Gemeinde gebührend gefeiert und verabschiedet. Danke 
an alle, welche sich dabei beteiligten!

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
na

ch
le

se
 – 

Se
it

en
bl

ic
ke

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
na

ch
le

se
 – 

Se
it

en
bl

ic
ke

30 31



Gemeindeschitag am 
Hauser Kaibling
Der Gemeindeschitag der Marktgemeinde 
Sonntagberg am 23. Februar nach Haus 
war ein voller Erfolg. 47 Teilnehmer trafen 
sich am frühen Morgen am Parkplatz des 
Gemeindeamtes in Rosenau, um gemein-
sam mit dem Busunternehmen Stein-
bauer Reisen zum Skigebiet zu fahren. Die 
Stimmung im Bus war großartig und die 
Teilnehmer freuten sich auf einen Tag voll 
Skivergnügen und Gemeinschaft. 
In Haus angekommen, teilten sich die Teil-
nehmer auf verschiedene Pisten auf und 
genossen die hervorragenden Schneever-
hältnisse. 

Der Gemeindeschitag wurde heuer erstmals in dieser Form 
vom Sportreferat veranstaltet, da das vor Corona durchgeführte 
Gemeindeschirennen leider auf Grund der unsicheren Schnee-
verhältnisse aktuell nicht mehr gut planbar ist. „Diese Veran-
staltung ist ein wertvoller Beitrag, um die Gesellschaft und den 
Zusammenhalt in unserer Gesellschaft zu fördern und zu stär-
ken“, so Organisator und Sportreferent gGR Harald Matzinger, 
der bereits den nächsten Schitag 2024 plant.
Am Ende des Tages trafen sich alle Teilnehmer wieder pünkt-
lich zur Heimfahrt. Seitens des Sportreferates wurde im Bus, 
sehr zur Freude aller Mitreisenden, noch eine Getränkerunde 
spendiert.

Die Grundbausteine 
der Gesundheit
„Wie können 90 % der Volkskrankheiten 
verhindert werden?“
Am 1. März fand im Sitzungssaal der Markt-
gemeinde ein informativer Vortrag zum 
Thema „Gesundheit geht uns alle an“ statt. 
Goran Lucic informierte die Zuhörer, wie 
im menschlichen Körper Mängel entste-
hen und sich diese auf unsere Gesundheit 
auswirken. Etwa durch den Genuss hoch-
verarbeiteter Lebensmittel fehlen wich-
tige Nährstoffe, was bewirkt, dass unsere 
Omega 6:3 Balance aus dem Gleichge-
wicht gerät. Auswirkungen wie eine ein-

geschränkte Hirnfunktion, Störungen der Herzfunktion, der 
inneren Organe oder Muskel- und Gelenksschmerzen sind die 
Folge. Gesunde Zellmembrane benötigen eine Omega 6:3 Ba- 
lance, die man mit einem speziellen Test messen kann. 95 % der 
Menschen in Europa haben demnach eine Omega 6:3 Balance, 
die aufgrund unausgewogener Ernährung und ungesunder 
Lebensweise aus dem Gleichgewicht ist. Zuviel Omega 6 im 
Körper ist verantwortlich dafür, dass Entzündungen im Körper 
entstehen.
Zu Beginn der Fastenzeit ein guter Denkanstoß, seine Lebens-
weise wieder einmal zu hinterfragen und vielleicht das Eine oder 
Andere in Richtung einer gesünderen Lebensweise zu ändern. 

Tricky Niki gastierte im Böhler-
zentrum
Am 10. März gastierte Bauchredner und Künstler Tricky Niki 
auf Einladung des Kulturreferates im Böhlerzentrum. Der welt-
bekannte Entertainer präsentierte in seinem Solo-Programm 
„NIKIpedia“ einen amüsanten Unterhaltungs-Mix aus Bauchre-
den, Stand-up-Comedy und Zauberkunst auf höchstem Niveau.
Das zahlreiche Publikum war begeistert von der bezaubernden 
Show und honorierte diese mit entsprechendem Applaus.

© Christa Hochpöchler

© Christa Hochpöchler

© Johann Hochpöchler

© Johann Hochpöchler

© Christa Hochpöchler
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Aus unseren Schulen und Kindergärten

„Kuddelmuddelwoche“ 
im Kindergarten 
Rosenau
Im Kindergarten Rosenau ging es ganz 
schön “kuddelmudrig“ zu.  Jeden Tag erwar- 
tete die Kinder ein anderes „kuddelmuddel“ 
Abenteuer. Am Mittwoch stellten sich die 
Kinder und ihre Eltern einer besonderen 
Herausforderung – der Eingang verwan-
delte sich in ein „kuddelmuddel Netz“. Am 
darauffolgenden Tag wurden die Gruppen- 
räume getauscht. Am Freitag fand das 
große „heute ist Alles-Verkehrt-Fest“ statt. 
An diesem Tag kamen die Kinder „kuddel-
muddel verkehrt“ angezogen in den Kinder- 
garten, aßen Würstel im Glas in der „Kuddel- 
muddelwürstelbude“ und tanzten in der 
„Halligallidisco“ zu den neuesten Hits.  
Am Montag startete die Woche mit einer 
lustigen Pyjamaparty inklusive Polster-
schlacht, Kino, Popcorn und Co. 
Am Faschingsdienstag sorgten die Kinder 
mit ihren Verkleidungen und lustigen Tän-
zen für gute Stimmung am Vorplatz der 
Gemeinde und wurden mit einem lecke-
ren Krapfen vom Herrn Bürgermeister 
überrascht. 

Fasching im Kindergarten 
Sonntagberg
Die Höhepunkte der Faschingszeit im Kindergarten Sonntag-
berg waren heuer eine Pyjamaparty, ein Kinovormittag und ein 
Faschingsumzug mit Einladung zum Eisessen im Gasthaus Lag-
ler. Die Kinder hatten sichtlich Spaß bei allen Aktivitäten!

Hopsi Hopper in Klein-
kindgruppe
In der Kleinkindgruppe des Kindergartens 
Böhlerwerk gibt es in diesem Kindergar-
tenjahr regelmäßige Bewegungsangebote 
mit Hopsi Hopper. Das Turnen mit dem 
lustigen Frosch macht den Kindern gro-
ßen Spaß.
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Buntes Programm in 
der Schulischen Nach-
mittagsbetreuung
Im Jänner wurde in der Schulischen Nach-
mittagsbetreuung mit Volldampf ins neue 
Jahr gestartet. Viele verschiedene Aktivi- 
täten standen am Programm, wie zum 
Beispiel das gemeinsame Feiern von Ge- 
burtstagen mit Liedern, Kuchen, Geschenk 
und mit lustigen Spielen, das Kochen 
und Verkosten von leckeren Marmelade- 
Palatschinken, Backen von Linzer-Herzen 
für den Valentinstag, Kerzengießen zu 
Maria Lichtmess und vieles mehr.
Für den Fasching wurden Masken gebas-
telt und am Faschingsdienstag dann das 
schönste Kostüm gekürt, Croissants ver-
speist und Partyspiele gespielt.  

Bei Schönwetter verbringen die Kinder und ihre Betreuerin 
Romana viel Zeit am Spielplatz oder im Schulgarten, und auch 
der Turnsaal wird regelmäßig für verschiedene Ball- und Lauf-
spiele genützt. 
Jetzt warten alle schon sehnsüchtig auf den Frühling und freuen 
sich auf Ostern. 

Gesunde Ernährung auch am 
Schulvormittag – wie geht das?
Dieses Thema begleitet die Kinder der VS Rosenau in diesem 
Schuljahr sehr intensiv. Kinder sollen am Vormittag aufmerksam 
sein, sich gut konzentrieren können und gut lernen. Dazu brau-
chen sie unter anderem genug Bewegung und eine gesunde 
Jause. Außerdem werden die Kinder zum Wassertrinken ani-
miert.
Es wird beinahe jede Pause im Freien verbracht und auch im 
Sachunterricht wird dieses Thema von den Pädagoginnen erar-
beitet. Jede Klasse konnte bereits an einem Workshop mit Frau 
Pachucki von der Österreichischen Gesundheitskasse teilneh-
men. Dabei standen die Themen Zucker und gesunde Jause am 
Programm. 
In der VS Rosenau unterstützt auch Frau Katrin Kern den Unter-
richt. Sie brachte gesunde Naschereien zum Verkosten mit, 
erklärte den Kindern die Ernährungspyramide und veranschau-
lichte, wie viel Zucker in einzelnen Lebensmitteln enthalten ist.
In der 2. Klasse kommen jeden Freitag zwei Eltern in die Schule 
und kochen mit den Kindern in der Schulküche.

So gab es beim letzten Mal selbstgebackenes Brot, Beugerl und 
gesunde Aufstriche. Die Kinder sind mit großer Begeisterung 
dabei und alle freuen sich sehr über dieses tolle Engagement.

auszustatten, sondern sie auch dazu zu 
befähigen, im Dienste der Demokratie 
aktiv werden zu wollen.“ 
So haben die SchülerInnen der 4. Klasse 
tolle eigene, persönliche Wahlplakate für 
ihre KlassensprecherInnenwahl gestal-
tet. Mit großer Ernsthaftigkeit wurden 
die Aufgaben eines/r Klassensprechers/in 
besprochen, die Wahl durchgeführt und 
die gewählte Klassensprecherin hat mit 
ihrer Stellvertreterin das Amt angenom-
men. 
Dabei wurden die Schülerinnen und Schü-
ler von ihrer Lehrerin Katharina Atteneder 
gut begleitet. KlassensprecherInnenwahl in der 

VS Böhlerwerk
Demokratie – wir üben sie bereits in der Volksschule
Im neuen Lehrplan der Volksschule ist zu lesen: „Ein grund-
legendes Ziel der Politischen Bildung besteht darin, die Ler-
nenden nicht nur mit Wissen, Verständnis und Kompetenzen 
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Faschingstreiben in 
den Volksschulen
Der Faschingsdienstag wurde auch in den 
Volksschulen Böhlerwerk und Rosenau 
gebührend gefeiert. Die Kinder freuen 
sich immer sehr, wenn sie verkleidet in 
die Schule kommen können. Natürlich 
ging es an diesem Tag auch in der Schule 
lustig zu. Spiele, Tänze und Polonaise 
standen am Programm, die den Schulvor-
mittag zu etwas Besonderem machten. 
Ein herzlicher Dank ergeht hier an Bgm. 
Thomas Raidl für die Krapfenspende sowie 
an die beiden Bäckereien Käferböck und 
Moshammer für die süße Lieferung! Sie 
schmeckten herrlich.

Gesunde Jause – jeden Donnerstag
„Wir möchten heute gerne ‚unsere‘ Frau Forstner mit ihren 
fleißigen Helferinnen vorstellen, die uns jeden Donnerstag 
eine gesunde Jause zubereiten!“, bedankt sich VS Direktorin 
Gerlinde Schnetzinger. 
Frau Forstner macht das schon seit vielen Jahren, bringt immer 
frisches Bauernbrot, gesunde Topfenaufstriche, Schnittlauch, 
Butter und Honig mit. Außerdem gibt es Äpfel, Käseweckerl und 
gesunde Naschereien (Nüsse und Rosinen) zu erwerben. 
Alle freuen sich sehr über diese großartige Unterstützung und 
sagen Danke, auch den Schulwartinnen, die Evelyne Forstner 
jede Woche tatkräftig unterstützen! 
Ein großer Dank gilt auch allen Eltern, die dieses Thema sehr ernst 
nehmen und den Kindern gute und gesunde Jausen mitgeben. 

In Böhlerwerk gab es einen kleinen Faschingsumzug durch den 
Ort. Die Schüler wurden von der Bäckerei Moshammer zu einem 
Snack eingeladen und präsentierten vor der Bäckerei verschie-
dene Faschingslieder und Tänze. Auch einige Eltern folgten dem 
Faschingstreiben! Danke nochmals an Familie Moshammer für 
die großzügige Bewirtung! 

Jausenboxen mit buntem Inhalt – wirklich 
überall!

Gesunde Jause in der 
VS Böhlerwerk
Auch in der VS Böhlerwerk gibt es seit 
heuer jeden Monat eine Gesunde Jause, 
die die Eltern mit den Kindern zuberei-
ten. Es ist ein großer Erfolg und ein tolles 
Gemeinschaftsprojekt. Danke allen Eltern, 
die diese Aktion so großartig unterstützen! 

Schikurs auf der Planneralm
Von 23. bis 27. Jänner fand die Wintersportwoche der zweiten 
und dritten Klassen der Mittelschule Sonntagberg im Schigebiet 
Planneralm statt. 
Fast täglicher Sonnenschein und gute Schneebedingungen ließen 
das Erlernen des Schifahrens bzw. Snowboarden zum Vergnü-
gen werden. Obwohl viele SchülerInnen noch sehr wenig Erfah-
rung mitbrachten, waren am Ende dieser erfolgreichen Woche 
alle sehr glücklich. Zum krönenden Abschluss gab es ein Schi- 
rennen sowie einen lustigen Abend mit Siegerehrung und Disco. 

Spiel und Spaß stärkten das Gemein-
schaftsgefühl und alle Beteiligten waren 
sich einig, dass die Wintersportwoche noch 
lange in Erinnerung bleibt. 
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Yoga mit dem Weih-
nachtsmann
Mit einer großen Weihnachtsfeier verab-
schiedete sich die Schule am Berg am 22. 
Dezember in die Ferien.
Schon zeitig am Morgen dieses Tages 
erfüllte geschäftiges Treiben die Festhalle 
in Rosenau. Lehrer und Schüler waren am 
Vorbereiten der Verkaufsstände. Produkte 
der Biene am Berg, der neue Kalender, das 
Kochbuch, verschiedene Bücher aus der 
Feder der SchülerInnen, wunderschöne 
Bastelarbeiten und selbstgegossene Ker-
zen wurden angeboten. Dazu gab es von 
den Eltern der Volksschule einen Stand mit 
köstlichen Keksen, die reißenden Absatz 
fanden.
Daneben wurden in der Küche Brote 
belegt und bestrichen, vor der Festhalle ein 
Punschstand errichtet und letzte Vorberei-
tungen für das Theaterstück getroffen.
Pünktlich um 9.30 Uhr begann die Feier 
mit der Begrüßung durch Direktor Peter 
Holzfeind. Rund 300 Besucherinnen und 
Besucher erwartete nun das humorvolle 
weihnachtliche Stück „Yoga mit dem Weih-
nachtsmann“, das in Kooperation von ‚art 
factory‘ und den Kindern der Volksschule 
zur Aufführung gebracht wurde. 

Die hervorragenden schauspielerischen und gesanglichen Leis-
tungen wurden mit reichlich Applaus vom begeisterten Publi-
kum honoriert. Ein gemeinsam gesungenes Weihnachtslied lei-
tete zum gemütlichen Teil über, bei dem es zu vielen schönen 
Begegnungen und Gesprächen kam und die Weihnachtsstim-
mung unter Groß und Klein zu spüren war!

#Wien erleben
Unter diesem Motto erfuhr die 4. Klasse der 
Mittelschule Sonntagberg zahlreiche tolle 
Eindrücke in unserer Bundeshauptstadt. 
So waren die vielen Programmpunkte 
dicht gedrängt: Staatsoper, Naschmarkt, 
Stephansdom, Karlskirche, Schönbrunn, 
Kaisergruft, Wagenburg, UNO City - Vienna 
International Center, Spanische Hofreit-
schule, Time Travel, Haus des Meeres, 
Kinobesuch, das Musical „Der Glöckner 
von Notre Dame“, Wien bei Nacht und das 
Mitarbeiten in der Demokratiewerkstatt, 
in welcher sogar eine schuleigene Zeitung 
zum Thema „Partizipation“ auf die Beine 
gestellt wurde. 
Mit unterschiedlichsten öffentlichen Ver-
kehrsmitteln bewegte man sich laufend 
zwischen den Sehenswürdigkeiten fort. 

Die Wien-Woche erhielt das Prädikat „wertvoll“ im Sinne der 
Klassengemeinschaft und Allgemeinbildung, der Spaßfaktor 
und gute Laune waren ständige Begleiter! 

Zu Gast beim Bundespräsidenten
Ganz sicher unvergesslich wird für die SchülerInnen der 4. Klasse 
der Mittelschule Sonntagberg in ihrer Schullaufbahn der 27. Jän-
ner 2023 bleiben. An diesem Tag folgten sie einer Einladung 
des Bundespräsidenten Dr. Alexander van der Bellen, der seine 
zweite Amtszeit mit einer „Begegnung mit der Zukunft“, jungen 
Menschen, beginnen wollte. 
Gut vorbereitet im Fach „Politische Bildung“ trafen die Jugendli-
chen in der Hofburg ein, wo sie herzlich begrüßt und durch die 
Räume der Präsidentschaftskanzlei geführt wurden. Ein Mitar-
beiter des Bundespräsidenten gab einen Einblick in den Alltag 
des Staatsoberhauptes und erzählte manch heitere Anekdote. 
Schließlich war es so weit, der Bundespräsident empfing 
gemeinsam mit seiner Gattin die Sonntagberger Schülerinnen 
und Schüler und bat sie in das Maria-Theresien-Zimmer. 
In jenem bekannten Raum, in dem z. B. die Regierung ange-
lobt wird, war eine festliche Tafel gedeckt, an der die Kinder 
Platz nahmen. Nach einer kurzen Ansprache des Präsidenten 

wurde Pizza serviert. Während des Essens 
entwickelte sich zwischen dem Präsiden-
tenpaar und den Kindern ein angeregtes 
Gespräch, bei dem nicht nur Fragen rund 
um den Bundespräsidenten und sein Amt 
gestellt wurden, sondern auch ein – durch-
aus kritischer - Blick in die Zukunft gewor-
fen wurde. Zum Dessert, es wurde Tira-
misu gereicht, bedankten sich zwei Schüler 
in einer gelungenen Ansprache, in der auch 
die Schule vorgestellt wurde, für die Ein-
ladung und überreichten Geschenke aus 
dem reichhaltigen Angebot der Ergebnisse 
des Fleißes und der Kreativität der Schul-
gemeinschaft. 
In einem anschließenden Interview meinte 
Dr. Van der Bellen: „Ich hatte einen sehr 
positiven Eindruck, auch von der Schule. 
Es wird nicht einfach gedrillt wie zu meiner 
Zeit, sondern es wird Kreativität gefördert.“ 

In dieser Wintersaison wurden einige Male 
die Turnstunden der Privaten Volksschule 
Gleiß vom Turnsaal aufs Eis verlegt. Für die 
Kinder ging es in die Eishalle Waidhofen 
zum Eislaufen. Zwei Stunden konnten sich 
die Kinder am Eis erproben, Runden drehen 
und Spiele spielen.
Nach Stunden an der frischen Winterluft 
brachte der Bus die Kinder wieder zurück 
in die Schule, mit vielen tollen Erfahrungen 
und Erinnerungen im Gepäck.  

Turnunterricht auf dem Eis
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Winter im Schulgarten
Diese Saison hat es der Winter schon ein 
paar Mal wirklich gut mit uns gemeint. Die 
1. Klasse der PVS Gleiß nutzte die kalte 
Jahreszeit im Schulgarten: Schneeengerl 
wurden gezaubert, Schneeballschlachten 
ausgetragen und Schneemänner gebaut. 
Auf Platz Eins der Wintererlebnisse landete 
aber eindeutig die Rutsche im Schulgarten, 
der die winterlichen Verhältnisse noch ein 
bisschen mehr Rutschtempo verliehen. 

mit Namen versehen. Während die Gruppe der Fortgeschrit-
tenen gleich mit dem Schlepplift fuhr, hieß es für die sieben 
AnfängerInnen, ihr Material kennenzulernen. Durch die vielen 
unterstützenden Personen war hier nahezu eine 1:1 Betreuung 
möglich! Ein Schilehrer der Schischule Forsteralm gab geduldig 
die passenden Tipps, sodass alle nach 45 Minuten bereits mit 
dem Seillift am Anfängerhang fahren konnten und bemerkenswerte 
Fortschritte ersichtlich waren! Darum hat die anschließende 
Jause in der Mittagssonne besonders gut geschmeckt!
Ein Alternativangebot durfte natürlich nicht fehlen: So suchte 
eine zweitere Gruppe auf der Forsteralm den perfekten Hang, 
um mit dem Bob hinunter zu düsen. Für diese Kinder war aller-
dings schnell klar: Das nächste Mal wollen auch sie Schifahren!
Etwa die Hälfte der SchülerInnen entschied sich für das Eislaufen 
in Waidhofen/Ybbs. Gemeinsam wurde mit einem Eislauflehrer 
geübt, gefahren und vielleicht schon ein bisschen (eis)getanzt!
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle dem Hortteam und 
den vielen Eltern, die immer so tatkräftig mit ihrer Unterstützung 
zum Gelingen von Veranstaltungen und Aktivitäten beitragen!

Wintersporttag der 
PVS-Gleiß
„Es hat geschneit. Wer könnte sich vorstel-
len mit mir einen Schitag auf der Forsteralm 
zu machen. Die Pisten sind bereit!“ sprach 
Frau Direktorin Wildling und organisierte 
einen Schitag - der schöner nicht hätte 
sein können - auf der Forsteralm. Schü-
lerInnen ohne eigener Ausrüstung konn-
ten bei der Ankunft gleich in ihre Leihschi-
schuhe schlüpfen, perfekt vorbereitet und 

Fußballhallenturnier für Anfänger
Am 23. Jänner fand in der Mittelschule Neuhofen an der Ybbs 
ein Turnier für alle fußballbegeisterten Kinder statt, die nicht in 
einem Verein spielen beziehungsweise nicht immer zum Ein-
satz kommen. Diese sehr gut organisierte und faire Veranstal-
tung machte den Buben und dem einzigen Mädchen der Priva-
ten Mittelschule Gleiß ausgesprochen viel Spaß. Gespielt wurde 
mit einem Futsal-Ball, wel-
cher weniger Gewicht und 
ein reduziertes Sprungver-
halten aufweist. Die Mann-
schaft der PNMS Gleiß 
konnte sich dabei sehr 
gut präsentieren und von 
sechs Spielen eines gewin-
nen, zweimal remisieren 
und dabei die zweitstärkste 
Abwehr des gesamten Tur-
niers stellen. 

Tag der Achtsamkeit in der Privaten 
Mittelschule Gleiß
Einen Tag der Achtsamkeit und des Innehaltens erlebten die 
Schülerinnen der 2b Klasse der Privaten Mittelschule in Gleiß. 
An diesem besonderen Vormittag starteten die Schülerinnen 
und Schüler mit einem regionalen und biologischen Frühstück, 
geliefert vom Verein Naturverkostung von Roland Langheld in 
Kematen.

Im Anschluss folgte eine 
Autorenlesung zum Thema 
„Folge deinem Herzen 
und flieg“ vom Buchautor 
Lukas Lumetsberger per-
sönlich. Authentisch und 
eindrucksvoll schilderte 
er Beispiele aus seinem 
Leben, verknüpft mit den 
Lebensweisheiten seines 
Buches und in praktischen 
Übungen erfahrbar und 
erlebbar gemacht. Würde, 
Wertschätzung und Res-
pekt beginnen im liebe-
vollen Umgang bei sich 
selbst. Er ermutigte und 
motivierte die Jugendli-
chen, auf ihr Herz zu hören 
und ihre Träume zu ver-
wirklichen. 
Finanziell unterstützt wurde 

die Lesung von der OEAD, der Schuldirektion sowie den Eltern. 
Herzlichen Dank dafür! 

Fachschule für Sozialberufe in 
Gleiß im Portrait
In der Fachschule für Sozialberufe in Gleiß erhalten die Schü-
lerInnen eine solide Grundlage für einen zukünftigen Beruf 
im Gesundheits-, Sozial- oder Pflegebereich. Sie werden die 
Schule als ausgebildete KinderbetreuerInnen und als zertifi-
zierte TagesbetreuerInnen verlassen. Weiters absolvieren sie 
das Basismodul für medizinische Assistenzberufe. 
Als Zusatzqualifikation kann mit sehr geringem Zusatzaufwand 
ab der 2. Klasse die Ausbildung zur Heimhilfe absolviert werden. 
Für diese SchülerInnen übernimmt das Land NÖ das gesamte 
Schulgeld!
Eine große Stärke sind die vielfältigen Praktika im Lauf des Unter-
richtsjahres in Lehrfamilien, Kindergärten, Behinderten- und 
Altenbetreuungseinrichtungen. Hier können viele Erfahrungen 
gesammelt werden und die Entscheidung für weiterführende 

Ausbildungen im Sozial- oder Gesund-
heitsbereich fällt entsprechend leichter.
Weiters haben AbsolventInnen die Mög- 
lichkeit, in einen der bereits erlernten 
Berufe einzusteigen oder einen Aufbau-
lehrgang, beispielsweise für die Bildungs-
anstalt für Elementarpädagogik (BAfEP), 
der mit der Reife-und Diplomprüfung 
abschließt, zu besuchen.
Eine Anmeldung für die Fachschule für 
Sozialberufe ist nach telefonischer Termin-
vereinbarung jederzeit möglich.
Tel.  07448/2316-16 
Alle Informationen finden Sie unter
www.gleiss.or.at/fsb. 
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Musikschulverband 
Region Sonntagberg
Online-Galerie der Musik- und 
Kunstschulen
Die Musik- und Kunstschulen der Modell-
region Westliches Mostviertel bieten nun 
schon im zweiten Schuljahr verschiedene 
Kunstfächer an. Malerei & Zeichnung, 
Designwerkstatt und Bildhauerei gehören 
hier ebenso dazu wie Schauspiel, Fotogra-
fie und Schmieden. 
Ca. 150 Schülerinnen fordern an verschie-
denen Standorten ihre Talente und schaf-
fen eindrucksvolle Kunstwerke. Nun sollen 
diese Arbeiten in einer Online-Galerie der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht wer-
den. Die sechs Musik- und Kunstschulen 
laden alle herzlich zu einem Rundgang mit 
Kunstgenuss auf ihrer Homepage ein. Auf 
den folgenden Seiten finden Sie zukünftig 
die Werke der jungen Künstlerinnen und 
Künstler:
• Gemeindeverband der Carl Zeller 

Musikschule: www.ms-carlzeller.at 
• Gemeindeverband der Musikschule 

Mostviertel: www.msmost4.at
• Gemeindeverband der Musikschule 

Oberes Mostviertel: www.msom.at
• Musikschulverband Behamberg-Ernst-

hofen-Haidershofen: www.ms-haiders-
hofen.at

• Musikschulverband Region Sonntag-
berg: www.msv-regionsonntagberg.at

• Musikschulverband Waidhofen/Ybbstal: 
www.musikschulewaidhofen.at

Als besondere Auszeichnung für die jun-
gen Künstlerinnen und Künstler wird in den 
Sozialen Medien der jeweiligen Musik- und 
Kunstschulen zukünftig das Kunstwerk der 
Woche ausgestellt. So werden wöchentlich 

besondere Highlights vor den Vorhang geholt und dem interes-
sierten Publikum präsentiert. Die Kunstschaffenden freuen sich 
auf zahlreiche Besucher und Rückmeldungen!

Musikschulverband Region Sonntagberg 
Ausgezeichnete Erfolge beim Landeswett-
bewerb „prima la musica“ 2023
Der Musikschulverband Region Sonntagberg darf sich über her-
vorragende Leistungen seiner WettbewerbsteilnehmerInnen 
beim Landeswettbewerb „prima la musica,“ der von 4. März bis 
9. März 2023 in St. Pölten stattfand, freuen.
Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer und Obmann LAbg. 
Bgm. Anton Kasser freuen sich über die sehr guten Preise und 
gratulierten den TeilnehmerInnen sowie den Musikschulpäda-
gogInnen zu den schönen Erfolgen.

Klasse: Lucia Scherzenlehner – Blockflöte:
Ramona Meyer Altersgruppe A – 1. Preis mit Auszeichnung
Viviane Spanring Altersgruppe A – 1. Preis mit Auszeichnung
Raluca Toncu Altersgruppe B – 1. Preis
Sophie Ernst Altersgruppe B – 1. Preis

Klasse: Matthias Maderthaner – Trompete
Michael Tatzreiter 
Altergruppe II – 1. Preis 
mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb
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Kundmachungen – Verlautbarungen –
Amtliche Mitteilungen

Wasserzähler-Wechsel
Gemäß Gemeindewasserleitungsgesetz 
1978 § 3 i.V.m dem Maß- und Eichgesetz 
besteht die Verpflichtung, den Wasserzäh-
ler in einem Intervall von 5 Jahren auszu-
tauschen. 
Diesbezüglich sind Mitarbeiter des Wasser- 
werkes im Gemeindegebiet unterwegs, 
um diverse Wasserzähler in den betroffe-
nen Haushalten zu tauschen. 

Saisonstart:
Samstag, 13. Mai 2023

Freibad BöhlerwerkFreibad Böhlerwerk

Öffnungszeiten:
13. Mai bis 14. Juni 2023  ....................................... 09.00 bis 18.00 Uhr
15. Juni bis 15. August 2023  ............................... 09.00 bis 19.00 Uhr
16. August bis 3. September 2023  ................. 09.00 bis 18.00 Uhr
Öffnung nur bei Schönwetter!

© Leonardo Franko - stock.adobe.com

Trinkwasser- 
untersuchung von 
Hausbrunnen

In Zusammenarbeit mit der Kleinregion besteht auch heuer 
wieder seitens der Firma Agrolab die Möglichkeit zur gemein- 
samen und dadurch kostengünstigeren Durchführung der 
Trinkwasseruntersuchung von Hausbrunnen.
Anmeldungen sind bis 30. Juni 2023 am Gemeindeamt möglich. 
Untersuchungszeitraum: August bis Oktober 2023
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Defibrillator – jeder 
kann Leben retten
Deshalb möchten wir die Standorte in der 
Marktgemeinde Sonntagberg wieder in 
Erinnerung rufen:

Ortsteil Rosenau – Foyer 
RAIBA-Filiale

Ortsteil Böhlerwerk – Foyer 
ehemaliges RAIBA-Gebäude

      Personalia:
Manuela Gampus und Stefan Krondorfer neu im 
Wirtschaftshof-Team
Nach einer 6-monatigen Probezeit wurden mit 1. Februar Frau 
Manuela Gampus und Herr Stefan Krondorfer im Gemeinde-
dienst aufgenommen.
Die beiden neuen Mitarbeiter verstärken unser Team am Wirt-
schaftshof (Bauhof). Herzlich willkommen und alles Gute!

Pensionierung von Klaudia Ebner
Nach Ablauf der geblockten Altersteilzeit trat Frau Klaudia Ebner 
per 1. Februar ihre wohlverdiente Pension an. Klaudia war viele 
Jahre im Kindergarten Rosenau verdienstvoll tätig. Wir wün-
schen der „Jungpensionistin“ alles Gute für den neuen Lebens-
abschnitt!
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ÖFFNUNGSZEITEN AM GEMEINDEAMT

Wir sind immer bemüht, für Sie da zu sein.
Daher möchten wir die Parteienverkehrszeiten in 
Erinnerung rufen:

Gemeindeamt:
Montag bis Freitag  von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich von 13:00 bis 18:30 Uhr

Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:
Montag von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag von 11:00 bis 12:30 Uhr 

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!

Weitere Termine sind nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung jederzeit möglich!

Informationen aus dem 
Gemeinderat und 
Diverses
Gemeinde steht 2023 vor besonderen 
finanziellen Herausforderungen
Der Voranschlag (Budget) 2023 wurde 
bereits in der Dezembersitzung im Sonn-
tagberger Gemeinderat behandelt und 
einstimmig beschlossen.
Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
für das heurige Jahr gestalten sich auch für 
die Gemeinde(n) als besonders schwierig.
Höhere Energie- und Personalkosten, stei-
gende Zinsen sowie Preissteigerungen bei 
den Bau- und Investitionskosten sind – wie 
in vielen Bereichen – besondere Heraus-
forderungen, welche es zu bewältigen gilt.
Dazu kommen erhebliche Ausgaben im 
Gesundheitsbereich (NÖKAS) in der Höhe 
von EUR 1,18 Mio. und die Sozialhilfeum-
lage von ca. EUR 700.000,-.
Auch Berufsschulerhaltungsbeiträge (EUR 
213.000,-) und die Umlage für die Jugend-
hilfe (EUR 135.000,-) sowie viele andere 
gesetzliche Ausgaben belasten das 
Gemeindebudget schwer.
Auf der Gegenseite sorgen voraussicht- 
liche Steigerungen bei der Kommunal-
steuer (EUR 2,179 Mio.) und den Ertragsan-
teilen (EUR 3,9 Mio.) sowie finanzielle Unter-
stützungen des Bundes (z.B. kommunales 
Investitionsprogramm EUR 393.000,-) für 
positive Unterstützung des Gemeinde- 
budgets.

Dank einer verantwortungsvollen Finanz-
politik und der großen finanziellen Mithilfe 
des Landes NÖ können auch 2023 wieder 
wertvolle Projekte und Initiativen gestartet 
bzw. fortgesetzt werden.

Übrigens: Trotz der herausfordernden Situation ist im Gemein-
debudget keine Neuverschuldung geplant. Im Gegenteil, es soll 
die Gesamtverschuldung auch in diesem Jahr gesenkt werden.

Weitere Umstellung der Lichtpunkte auf LED
Im gesamten Gemeindegebiet sind zur gesetzlichen Ausleuch-
tung des Straßen- und Wegenetzes über 1050 Lichtpunkte im 
Einsatz. Über 60 % der Leuchtmittel wurden bereits auf LED 

umgestellt. In einem weiteren Schritt 
sollen nun in den nächsten Monaten 
weitere 350 Lichtpunkte auf dimmbare 
LED-Leuchtmittel umgestellt werden.
Hauptsächlich wird der Austausch entlang 
der B 121 und der L88 erfolgen. Nach die-
sem Schritt werden ca. 95 % unserer Licht-
punkte in Sonntagberg auf diese zukunfts-
weisende Variante umgestellt sein und 
einen wertvollen Beitrag zur Energieeffi-
zienz und zum Klimaschutz leisten!

Glasfaserausbau im Gemeindegebiet soll fortgesetzt werden
Nachdem der Glasfaserausbau im 1. Ausbaugebiet der Gemeinde 
erfreulicherweise abgeschlossen werden konnte, werden nun 
Schritt für Schritt die Weichen für den weiteren Ausbau dieser 
wichtigen Infrastruktur im restlichen Gemeindegebiet gestellt.
Gemeinsam mit anderen Gemeinden unserer Region wurde nun 
ein diesbezügliches Förderansuchen vom Bund positiv beurteilt.
Derzeit laufen bereits die ersten Detailplanungen, damit mit 
dem Weiterbau der Leerverrohrung zeitnahe begonnen wer-
den kann. Die operative Organisation soll durch den GDA Amstet-
ten erfolgen.
In der letzten Sitzung wurde 
vom Gemeinderat der not- 
wendige Eigenmittelbeitrag in 
der Höhe von EUR 250.000,- 
genehmigt.
Die restliche Finanzierung  
(ca. EUR 420.000,-) erfolgt 
über Förderungen des Bundes 
und des Landes NÖ.

Ankauf MTF für FF Doppel
Die vier Feuerwehren in unserer Gemeinde sind die 
Basis für einen gut funktionierenden Zivil- und Kata- 
strophenschutz. Neben dem großartigen Einsatz unserer 
Feuerwehrfrauen und –männern ist dafür auch eine 
zeitgemäße Ausrüstung und Infrastruktur notwendig.

Für den Ankauf eines neuen MTF (Mannschaftstransportfahr-
zeug) für die Freiwillige Feuerwehr Doppel wurde deshalb in 
der Februarsitzung des Gemeinderates ein Kostenbeitrag der 
Gemeinde für die Anschaffung dieses Fahrzeuges in der Höhe 
von EUR 36.000,- beschlossen.

Vorderer Ybbstalradweg soll ausge-
baut und attraktiviert werden
Der 2017 eröffnete Ybbstalradweg zwi-
schen Lunz am See und Waidhofen/Ybbs 
wird von Gästen und Einheimischen sehr 
gut angenommen.
Aufgrund der hohen Akzeptanz soll nun 
auch der Abschnitt des Vorderen Ybbstalradweges zwischen 
Ybbs und Sonntagberg auf einer Länge von ca. 50 Kilometern 
ausgebaut und attraktiviert werden.
Dafür sind mehrere Projektabschnitte vorgesehen. Für die 
Phase 1 werden in Sonntagberg ca. EUR 290.000,- für die not-
wendigen Arbeiten anfallen.
Ein Drittel dieser Kosten (ca. EUR 96.000,-) wird durch Eigen- 
mittel der Gemeinde finanziert, der Rest durch Förderungen des 
Landes NÖ.
Wir freuen uns, dass mit diesen ersten Initiativen eine weitere 
Verbesserung des Radwegenetzes (Tourismus- und Alltagsrad-
verkehr) eingeleitet wird!

Termine nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzungen:
• 24. April 2023
• 26. Juni 2023

jeweils um 18 Uhr 
im großen Sitzungssaal der 
Marktgemeinde

Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen!

Fundamt Gemeindeamt
Wer eine fremde, verloren gegangene 
bzw. vergessene Sache findet, ist grund-
sätzlich zur Rückgabe verpflichtet. Wenn 
ein Wert von 10 EUR überschritten wird 
und der/die VerlustträgerIn nicht bekannt 
ist, besteht die Verpflichtung, dies dem 
Gemeindeamt zu melden und die gefun-
dene Sache dort abzugeben. Gefundene 
Ausweise und Dokumente, die mit einem 
Namen versehen sind, sind ebenfalls bei 
der zuständigen Behörde abzugeben. Die 
Fundbehörden versuchen, den/die recht-
mäßige(n) BesitzerIn ausfindig zu machen, 
um die Fundsachen retournieren zu kön-
nen. Sollte der Fundgegenstand nicht bin-
nen eines Jahres vom rechtmäßigen Besit-
zer abgeholt werden, kann der Finder sei-
nen Anspruch darauf am Gemeindeamt 
geltend machen.

Hausnummerntafeln
Wir bitten Sie zwecks besserer Orientierung 
um gut sichtbare Anbringung der Haus-
nummernschilder auf den Häusern bzw. 
Liegenschaften. Solche Hausnummern- 
tafeln können Sie auch gegen einen 
Unkostenbeitrag am Gemeindeamt bei 
Herrn Harald Hönig telefonisch unter 
07448/2290-21 bestellen.
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Verfügbare Baugrund-
stücke
Rosenau/Sonntagberg – 
Kindergartenweg 
Baugrund (800 m²) in sonniger Lage mit 
Blick auf den Sonntagberg in Rosenau/S. zu 
verkaufen, Wasser- und Kanalanschluss an 
der Grundstücksgrenze sowie Anbindung 
an das öffentliche Gut (Gemeindestraße) 
gegeben.

Nähere Informationen unter Tel. 0676/5989563
(Andreas Höllerer)
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MUTTER-ELTERN-BERATUNG 
Ort: Sozialzentrum Rosenau/S. – Aufgang 
links neben RAIBA, 1. Stock,  jeweils 
von 10:00 bis 11:00 Uhr  

Die nächsten Termine 2023 sind:
> Montag, 17. April
> Montag, 8. Mai 
> Montag, 12. Juni

© Anastassiya - stock.adobe.com

Hundeanmeldung
Wir dürfen Sie über die geltenden gesetzlichen Bestimmungen 
des NÖ Hundeabgabegesetzes informieren:
• meldepflichtig sind Hunde ab einem 
 Alter von 3 Monaten
• der Erwerb eines Hundes ist am Gemeindeamt 
 binnen 1 Monat anzuzeigen

Nach den Bestimmungen des NÖ. Hundeabgabegesetzes 1979, 
LGBl. Nr. 3702-3 und der vom Gemeinderat beschlossenen 
Hundeabgabeverordnung beträgt die Hundeabgabe jährlich 
• EUR 30,00 für einen Luxushund
• EUR   6,54 für Nutzhunde
• EUR 65,40 für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential

Bedenken Sie bitte, dass eine ordnungsgemäß durchgeführte 
Anmeldung bzw. Registrierung Ihres Hundes am Gemeinde- 
amt in Ausnahmesituationen – etwa bei Entlaufen des Hundes 
oder bei Bissunfällen – hilfreich ist und auch Ihnen als Hunde- 
besitzer Schutz bietet! Bitte beachten Sie auch die geltende 
„Chip-Pflicht“, nach der alle Hunde mit einem Mikrochip gekenn-
zeichnet und am Gemeindeamt angemeldet werden müssen!

Wir bitten Sie zu beachten: 
Generell gilt im gesamten Orts- 
gebiet Leinenpflicht!

Bitte nutzen Sie auch das 
Angebot der zahlreichen 
„Hundekotbeutel-Stationen“ 
und halten Sie die Wander-, 
Geh- und Spazierwege 
sauber!

Geburten in Sonntagberg
Im Winter/Frühjahr 2023 durften wir folgende kleine Gemeinde- 
bürger mit einem Startpaket der Gemeinde herzlich begrüßen:
> Bliznac Petra
> Alberer-Neiber Maya
> Ritzinger Marlene
> Ritzinger Sophie
> Berger Alison
> Bruckschwaiger Johannes
> Büscher Carolina
> Rosenberger Ellena
> Übellacker Johannes
> Blamauer Felix
> Ibrahim Benjamin

© Christine Wulf - stock-adobe.com

Startschuss für Aktion 
Buchstart NÖ
Seitens des Landes NÖ gibt es eine neue 
Aktion, bei der jedem Neugeborenen in 
Niederösterreich eine kostenlose Buch- 
starttasche zur Verfügung gestellt wird. 
Einen Gutschein für diese Buchaktion 
erhalten unsere neuen Gemeindebürger 
bei Abholung des Babypaketes am Ge- 
meindeamt.
Eingelöst werden kann dieser Gutschein in 
der nächstgelegenen Bibliothek. Mit dieser 
Initiative soll die Lese- und Sprachförde-
rung und das „Lesen zu Hause“ gestärkt 
werden.

Neue Babytasche und Lebensbaum
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass bei der Geburt eines 
Kindes das jeweilige Standesamt des Geburtsortes für die Aus-
stellung der Geburtsurkunde und auch der Anmeldung des 
Wohnsitzes zuständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg dürfen wir alle 
frisch gebackenen Eltern einladen, sich nach der Geburt 
am Gemeindeamt zu melden. Wir haben für Sie einige wich-
tige Informationen, eine Dokumentenmappe, ein Willkommens-
geschenk sowie einen Gutschein für einen Lebensbaum u.v.m. 
vorbereitet!

Veröffentlichung von 
Meldungen
Falls Sie eine Verlautbarung Ihres runden 
Geburtstages, eines Hochzeitsjubiläums, 
der Geburt Ihres Kindes oder den Todesfall 
eines Angehörigen in der Gemeindezeitung 
NICHT wünschen, ersuchen wir Sie, dies 
am Gemeindeamt bekanntzugeben.

Abstellen von Autos 
ohne Kennzeichen
Fahrzeuge OHNE GÜLTIGEM KENNZEI-
CHEN dürfen lt. § 89 a. StVO Abs. (2) a (Ent-
fernung von Hindernissen) nicht auf einer 
öffentlichen Verkehrsfläche (Straße) abge-
stellt werden.
Bei Zuwiderhandeln hat die zuständige 
Behörde die Entfernung (Abschleppen) 
des Fahrzeuges ohne weiteres Verfahren 
zu veranlassen!
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Wir gratulieren:

Jubiläumsehrungen

80. Geburtstag
HOCHGATTERER Franz, Rosenau 
BAYERL Karl, Rotte Doppel
LERCHBAUM Martha, Böhlerwerk
RIEGLER Monika, Böhlerwerk
HIEBLER Herma, Hilm
SEYER Josef, Hilm
KEUSCH Annemarie, Böhlerwerk
HINTERPLATTNER Herta, Böhlerwerk

BAYERL Karl, Rotte Doppel
Gratulation zum 80er!

RIEGLER Monika, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

SEYER Josef, Hilm
Gratulation zum 80er!

KEUSCH Annemarie, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

85. Geburtstag
HOLDERBAUM Rosa, Böhlerwerk
RUMPL Johann, Rotte Nöchling 
BERGER Hildegard, Windberg
SCHWÖDIAUER Josef, Böhlerwerk

HOLDERBAUM Rosa, Böhlerwerk
Gratulation zum 85er!

RUMPL Johann, Rotte Nöchling
Gratulation zum 85er!

90. Geburtstag
OBERMÜLLER Rosa, Böhlerwerk
HOFMARCHER Franz, Böhlerwerk
WAGNER Josef, Böhlerwerk
HASELSTEINER Anna, Bruckbach

HINTERPLATTNER Herta, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

OBERMÜLLER Rosa, Böhlerwerk
Gratulation zum 90er!

HOFMARCHER Franz, Böhlerwerk
Gratulation zum 90er!

WAGNER Josef, Böhlerwerk
Gratulation zum 90er!
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WirWir
gratulierengratulieren
herzlich!herzlich!

100. Geburtstag
BARTON Elisabeth, Windberg

BARTON Elisabeth, Windberg
Gratulation zum 100er!

Goldene Hochzeit
FAHRNBERGER Margot und Ernst, Gleiß

NÖ Ehrungsgesetz
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind Land 
und NÖ Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu 
veröffentlichen, sofern sich die Personen nicht 
schriftlich dagegen ausgesprochen haben. 
Wir ersuchen Sie, falls Sie keine Veröffent- 
lichung von der Geburt Ihres Kindes, Hoch- 
zeiten, Hochzeitsjubiläen oder dem Todes-
fall wünschen, dies schriftlich am Gemein-
deamt Sonntagberg bekannt zu geben.

Eiserne Hochzeit
NEUBAUER Edeltraud und Anton, 
Rotte Nöchling

Terminvorschau
   April 2023
08. April 20:00 Uhr Osternacht, Klosterkirche Gleiß 
  19:30 Uhr Osternacht, Basilika Sonntagberg 
  20:00 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Böhlerwerk
15. April 19:30 Uhr Frühlingskonzert, Werksmusikkapelle Böhlerwerk, Böhlerzentrum
16. April  Erstkommunion, Pfarrkirche Böhlerwerk
21. April 15:30 Uhr Info-Tag Musikschulverband Region Sonntagberg/Allhartsberg
22. April 08:00 Uhr KSV Stockschützen, Ortsmeisterschaft, Stockplatz Böhlerwerk
23. April 09:30 Uhr Erstkommunion, Klosterkirche Gleiß
29. April 09:00 Uhr Baumblütenwandertag des Fan Clubs der TMK Sonntagberg 
   Treffpunkt Gemeindeamt Rosenau
30. April  Volksmusikantenwallfahrt 
  07:15 Uhr  Abmarsch bei Fam. Bogner, Panoramahöhenweg 
  09:00 Uhr Hl. Messe, Basilika Sonntagberg 

   Mai 2023
01. Mai  Maifeier der SPÖ Sonntagberg, Festhalle Rosenau 
  09:00 Uhr Motorradsegnung 
  10:00 Uhr Maikundgebung mit anschl. Frühschoppen
05. Mai 14:30 Uhr  Blutspendeaktion, Rotes Kreuz – ÖVP Sonntagberg 
  bis 18:30 Uhr Festhalle Rosenau
06. Mai 11:00 Uhr Muttertagsfeier der Marktgemeinde Sonntagberg 
   Festhalle Rosenau
06. Mai  Ball der landwirtschaftlichen Fachschulen 
   Hohenlehen und Unterleiten, Böhlerzentrum
13. Mai  31. Sonntagberger Marktlauf, Festhalle Rosenau
28. Mai  Firmung, Pfarrkirche Böhlerwerk
29. Mai 08:00 Uhr  Firmung, Basilika Sonntagberg 
  10:30 Uhr  Firmung, Basilika Sonntagberg

   Juni 2023
02. Juni 18:30 Uhr Schlusskonzert MSV Region Sonntagberg, MS Allhartsberg
04. Juni  Kirchweihfest, Pfarrkirche Böhlerwerk
04. Juni  Kirtag auf dem Sonntagberg
16. Juni  Sonnwendfeuer der Pfadfindergruppe Kematen/Gleiß, Windberg 
   (17.06.2023 Ersatztermin) 
23. Juni  Konzert „Ein musikalischer Blumenstrauß“ 
   Liederkranz Böhlerwerk, Böhlerzentrum
24. Juni  Feuer am Berg, FF Doppel
25. Juni  Schauturnen ATUS Rosenau, Sektion Turnen 
   Mittelschule Sonntagberg

   Juli 2023
06. Juli  Österr. Radrundfahrt – Etappe mit Zielankunft auf dem Sonntagberg
8./9. Juli  Bergzeltfest, FF Doppel
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Terminvorschau
   August 2023
04. August   Blutspendeaktion, Rotes Kreuz – ÖVP Sonntagberg 
          Festhalle Rosenau
15. August  Musik beim Türkenbrunnen
20. August  Familienfest in Baichberg, ÖVP Sonntagberg
24.-27. August  3. Double Iron Trophy powered by voestalpine 
   Tennisplatz Sportarena Sonntagberg in Böhlerwerk
26./27. August  Zeughausfest, FF Rosenau

   September 2023
9./10. September  Bezirksweisenblasen der Werksmusikkapelle Böhlerwerk 
   Stockschützenplatz und Freibad Böhlerwerk
16. September  Bauernbundball, GH Lagler
30. September  Schlagerkonzert, Festhalle Rosenau

   Oktober 2023
01. Oktober  Michaeli-Kirtag, Sonntagberg
7./8. Oktober  Konzert Cantores Dei und Kammerorchester Waidhofen 
   Basilika Sonntagberg
26. Oktober  Herbstkonzert der TMK Sonntagberg, Festhalle Rosenau
31. Oktober  „Nacht der Lichter“, Chor ProMusica, Pfarrkirche Böhlerwerk

   November 2023
01. November  Allerheiligen
04. November  „BLACKOUTsch“ Konzert der Vierkanter, Festhalle Rosenau 
   Veranstalter: TMK Sonntagberg
10. November  Benefizkonzert der NÖ Militärmusik 
   Basilika Sonntagberg
11. November  Musikball der Werksmusikkapelle Böhlerwerk
18. November  ATUS Turnen, Vereinsmeisterschaft
25./26. November  Adventmarkt, Festhalle Rosenau

   Dezember 2023
02. Dezember  Stiller Advent, Basilika Sonntagberg

Stammtisch für pflegende 
Angehörige 

Jeden 1. Dienstag im Monat von 15 bis ca. 17 Uhr 
im kleinen Sitzungssaal der Marktgemeinde!
„Einfach hingehen und in gemütlicher Atmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen ein paar Stunden abschalten 
vom anstrengenden Pflegealltag.“
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Musikalischer Blumen-
strauss des Lieder-
kranzes Böhlerwerk
Die Chorgemeinschaft des Liederkranzes 
Böhlerwerk lädt zu einem „Musikalischen 
Blumenstrauss“ am Freitag, 23. Juni ins 
Böhlerzentrum sehr herzlich ein. Für kuli-
narische Genüsse ist bestens vorgesorgt.
Singfreudige gesucht!
Übrigens – Jede und jeder, der gerne seine 
Stimme zum Klingen bringen möchte, ist 
sehr herzlich willkommen! Die Proben fin-
den jeden Montag um 19 Uhr im Böhler-
zentrum (Probenlokal 1. Stock) statt!
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Terminvorschau – 4. November 
2023:

BLACKOUTsch – 
A-cappellypse WOW!
Scharf wie beim Inder, ehrlich und ganz 
ohne Flunkern, mit und ohne Blackout, 
aber doch manchmal verdreht wie die 
Autokorrektur… Das schreit nach Heraus-
forderung! Ja, und genau diese suchen DIE 
VIERKANTER immer wieder und nehmen 
es sogar im „Home Office“ mit elektrisie-
renden Zeiten auf – sofern es halt kein 
BLACKOUTsch gibt!
Am 4. November 2023 gastieren die VIER-
KANTER mit ihrem Programm „BLACK- 
OUTsch – A-cappellypse WOW!“ – einer 
abwechslungsreichen Bühnenshow, coolem 
a cappella-Sound, jeder Menge Spaß 
und Unterhaltung und neuen Show- 
Elementen, die auch eingefleischte Vier-
kanter-Fans überraschen werden – in der 
Festhalle Rosenau!

Kartenvorverkauf unter:
www.tmk-sonntagberg.at/blackoutsch 
oder noch einfacher über scannen des 
QR-Code’s mit dem Handy!
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Letzter Einlass 

16:00 Uhr!

© expa pictures
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Die Österreich Rundfahrt 
ist zurück – Finale in Sonntagberg!
Nach dreijähriger Pause startet die Österreich Rundfahrt 
als „Tour of Austria“ von 2. bis 6. Juli 2023 neu durch. Ein 
absolutes Novum im internationalen Radsport ist die Orga-
nisation, denn die fünf österreichischen Continental Teams 
übernehmen die Leitung von Österreichs wichtigster Rad-
sportveranstaltung.
Es ist eine einzigartige Geschichte im internationalen Radsport. 
Noch nie schlossen sich die führenden Mannschaften eines Lan-
des zusammen, um die größte Landesrundfahrt zu organisie-
ren. Die Teamchefs von Hrinkow Advarics, Team Felbermayr 
Simplon Wels, Team Vorarlberg, Tirol KTM Cycling Team und 
WSA KTM Graz P/B Leomo beschlossen gemeinsam mit Wolf-
gang Konrad, Geschäftsführer des Vienna City Marathons, die 
Agenden für die Durchführung der Rundfahrt vom Österreichi-
schen Radsport-Verband zu übernehmen. Als Tourdirektoren 
treten Mag. Thomas Pupp vom Tirol KTM Team und Thomas 
Kofler vom Team Vorarlberg auf, Organisationsleiter ist der Vor-
arlberger Jürgen Schatzmann. In Puncto Vermarktung konnte 
Innauer + (f)acts, die Agentur von Ex-Skisprungstar Toni Innauer 
und Wolfgang Schwarzmann, an Bord geholt werden. Neu ist 
auch der Name, denn die 72. Int. Österreich Rundfahrt firmiert 
unter Tour of Austria.

20 Teams und 140 Fahrer
Die Rundfahrt wird in der Kategorie UCI 2.1 gefahren. Das erlaubt 
ein Starterfeld mit allen drei Profikategorien: WorldTeams, Pro-
Teams und Continental Teams. „Das Starterfeld wird 20 Teams 
mit jeweils sieben Fahrern umfassen. Das Interesse ist groß 
und wir haben bereits sehr viele Bewerbungen. Wir gehen aber 
auch proaktiv auf Mannschaften zu und würden uns vor allem 
über WorldTeams mit österreichischen Profis freuen“, erklärt 
Thomas Pupp.

5 Etappen von Dornbirn bis zum Sonntagberg
„Alle Etappenorte sind fixiert und am genauen Streckenverlauf 
wird noch gefeilt. Die Etappendetails werden wir in den nächsten 
Wochen bekannt geben“, sagt der für die Route zuständige Tour-

direktor Thomas Kofler. Der große Tour-
auftakt findet am 1. und 2. Juli 2023 in 
Dornbirn statt. Am Samstagabend werden 
alle teilnehmenden Teams auf der großen 
Tourbühne am Marktplatz präsentiert. Am 
Sonntag erfolgt dann der Startschuss zur 
ersten Etappe über eine landschaftlich 
attraktive und spannende Strecke durch 
zahlreiche schöne Regionen Vorarlbergs.

Auf den Spuren der Rad WM 2018 führt die 
2. Etappe von St. Anton am Arlberg nach 
Innsbruck. Durch das Inntal warten die ers-
ten steileren Anstiege auf die Profis! Die 
3. Etappe am 4. Juli ist zugleich auch die 
Königsetappe. Nach dem Start in Sillian 
in Osttirol geht es über den Großglockner 
nach St. Johann/Alpendorf in Salzburg. Die 
vorletzte Etappe am 5. Juli wird auch die 
längste der Tour of Austria werden. Hier 
geht es von Salzburg, St. Johann/Alpen-
dorf, durch Oberösterreich an die östliche 
Grenze nach Steyr.
Das große Finale der Tour of Austria fin-
det am 6. Juli in Niederösterreich statt: 
Von Ybbs an der Donau geht es durch 
das malerische Mostviertel, wo bei der 
Wallfahrtsbasilika Sonntagberg zwei 
Runden über den giftigen Anstieg war-
ten. „Wer dort vorne ist wird vermutlich 
auch die Rundfahrt gewinnen! So garan-
tieren wir Spannung bis zum Schluss“, sagt 
Thomas Pupp!

Neue Etappenkonzepte bei der 
Tour of Austria
Mit neuen Etappenkonzepten wollen die 
Veranstalter die Radprofis und Zuschauer 
an der Strecke begeistern. „Kürzere Etap-
pen und Schlussrunden in den Zielor-
ten sollen den Spannungsbogen und die 
Abwechslung noch mehr erhöhen. In den 
nächsten drei Jahren wollen wir alle neun 
Bundesländer zumindest einmal besucht 
haben. Jetzt gilt in den nächsten Mona-
ten aber unser Fokus der reibungslosen 
Durchführung der Tour of Austria 2023“, 
ergänzen Kofler und Pupp unisono.

Weitere Infos unter 
www.tourofaustria.com
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Apotheken-Bereitschaft:
01.–02. Apr. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589 
08.–09. Apr. Apotheke Rosenau 07448–2525
10. Apr. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574 
15.–16. Apr. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
22.–23, Apr. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
29.–30. Apr. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574 
01. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
06.–07. Mai Apotheke Rosenau 07448–2525
13.–14. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
18. Mai Apotheke Rosenau 07448–2525
20.–21. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
27.–28. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
29. Mai Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
03.–04. Juni Apotheke Rosenau 07448–2525
08. Juni Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
10.–11. Juni Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
17.–18. Juni Apotheke Rosenau 07448–2525
24.–25. Juni Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589 

Notrufnummern:
Feuerwehr  .......................................................122
Polizei  ..................................................................133
Rettung ................................................................144
Ärzte-Notruf  ..................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung  ........................................................1450
Apotheken-Notruf  ................................1455
Vergiftungszentrale  ...... 01 / 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

Rufnummern der 
Sozialen Dienste: 

Caritas, Kematen/Ybbs  .......... 07448/20020
oder  .............................................  0676 / 83844229
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 

Hilfswerk Aschbach  .............. 05 9249-50410
pflege.aschbach@noe.hilfswerk.at 

Volkshilfe 
Sonntagberg  ......................  0676 / 870029907 
hannes.eblinger@gmx.at 

Auch unser Mitarbeiter Alexander Holz-
feind (Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg) steht als Ansprechpartner 
für soziale Dienste und Pflegeangelegen-
heiten zur Verfügung:  .......  07448/2290-15 
oder holzfeind@sonntagberg.gv.at.

Psychotherapie
Mag.a Johanna Knoll  .......  0650 / 500 73 05 
Systematische Familientherapie
Zusatz: Säuglings-, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie
3332 Sonntagberg, Rotte Wühr 4 
johanna.knoll@gmx.at

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
01.–02. Apr. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
08.–10. Apr. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
15.–16. Apr. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
22.–23, Apr. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
29.–30. Apr. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
01. Mai Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
06.–07. Mai Dr. Manfred TROLL 07448/2322
13.–14. Mai Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
18. Mai Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
20.–21. Mai Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
27.–29. Mai Dr. Manfred TROLL 07448/2322
03.–04. Juni Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
08. Juni Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
10.–11. Juni Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
17.–18. Juni Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
24.–25. Juni Dr. Manfred TROLL 07448/2322

Ärzte-Wochenenddienst 
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs:
01. Apr. Gruppenpraxis Dr. REINGRUBER & 07442/53891 
  Dr. SCHMID OG
08. Apr. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442/62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
15. Apr. Gruppenpraxis Dr. REINGRUBER & 07442/53891 
  Dr. SCHMID OG
22. Apr. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
29. Apr. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
06. Mai Gruppenpraxis Dr. REINGRUBER & 07442/53891 
  Dr. SCHMID OG
13. Mai Gruppenpraxis Dr. REINGRUBER & 07442/53891 
  Dr. SCHMID OG
20. Mai Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
27. Mai Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442/62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
03. Juni Dr. Petra SCHREY 07442/52425
10. Juni Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442/62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
17. Juni Gruppenpraxis Dr. REINGRUBER & 07442/53891 
  Dr. SCHMID OG
24. Juni Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Haider Heinrich
Bukovsek Erich
Buchinger Agnes
Tatschl Maria
Hopf Leopoldine
Ecker Hubert
Fehringer Helfried
Maurer Eduard
Schneckenreither Peter

Schneider Elisabeth
Spindelberger Florian
Wieser Anna
Inge Egger
Kurt Thallner
Herbert Scherzer
Christine Bleiner
Brigitta Huber

6766

Marianne Wagner 

Am 2. Jänner verstarb Frau Marianne Wagner im 71. Lebensjahr. Von 1990 bis 
2000 war die Verstorbene verdienstvoll im Sonntagberger Gemeinderat tätig. 
Wir werden Frau Marianne Wagner in ehrender Erinnerung behalten!



BÜRGERSERVICE-EINRICHTUNGEN
in unserer Gemeinde:

Gemeindeamt: Montag bis Freitag  von 08:00–12:00 Uhr
 Dienstag zusätzlich von 13:00–18:30 Uhr

 Sämtliche Altstoffsammelzentren im Bezirk Amstetten 
 können zur Müllabgabe verwendet werden.

 ASZ Hilm:  Dienstag von 15:00–18:00 Uhr
    (außer Feiertage)
 Das nächstgelegene Altstoffsammelzentrum befindet sich in Aschbach 
 (Kreisverkehr Wirtschaftspark).

 ASZ Amstetten West
 in Aschbach: Montag von 09:00–12:00 Uhr (27.03.–23.10.2023)
  Dienstag von 14:00–19:00 Uhr  
  Donnerstag von 14:00–19:00 Uhr

Telefonisch sind wir unter 07448/2290-0  für Ihre Anliegen erreichbar, auch via E-Mail 
können Sie uns kontaktieren (gemeinde@sonntagberg.gv.at).
 Abteilung DW E-Mail-Adresse/Tel. Nr.
Bgm. Thomas Raidl  16 raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer  16 polstererheidi@gmail.com
Johann Eblinger Amtsleiter, Bauamt 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Frederick Friesenegger Meldeamt, Bürgerservice 12 friesenegger@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind Sozial- und Standesamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Petra Hagelmüller Personalwesen, 17 hagelmueller@sonntagberg.gv.at 
 Lohnverrechnung  
Andreas Höllerer Kassenverwaltung 20 hoellerer@sonntagberg.gv.at
Harald Hönig Bauamt, Abgabenamt 21 hoenig@sonntagberg.gv.at 
Ferdinand Unterbuchschachner Kassenverwaltung 26 ubs@sonntagberg.gv.at 
Rene Huber Bauamt, Kassenverwaltung 25 huber@sonntagberg.gv.at
Reinhard Schossmann-Gartner Wasserwerk 24 schossmann@sonntagberg.gv.at 
   0664 / 96 44 846
Markus Stöckl Wirtschaftshof  bauhof@sonntagberg.gv.at  
   0664 / 96 44 850

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:
Bgm. Thomas Raidl 0664 / 96 44 855 Vzbgm. Heide Maria Polsterer 0676 / 939 19 74
Amtsleiter Johann Eblinger 0664 / 96 44 840 Wasserwerk-Bereitschaft 0664 / 212 90 85
Gemeindearchiv 0664 / 96 44 841 Direktion VS Rosenau u. 0664 / 96 44 856
Böhlerzentrum 0664 / 96 44 848 Böhlerwerk
Schulische Nachmittags- 0664 / 85 15 490 Wirtschaftshof 0664 / 96 44 850
betreuung   Festhalle Rosenau 0664 / 96 44 857 

Ausgabe April 2023

Gemeinde-Hotline

Für Notfälle im Bereich Wasser und 

Kanal und sonstige unaufschiebbare 

Tätigkeiten, welche in das Aufgaben- 

gebiet der Gemeinde fallen, wurde 

eine eigene Hotline der Gemeinde 

eingerichtet. Diese ist an Wochen- 

enden, Feiertagen bzw. wochentags 

außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) 

unter 0664 / 212 90 85 erreichbar.

Impressum/Kontakt: Marktgemeinde Sonntagberg
Waidhofner Strasse 20
3332 Rosenau

Tel. 07448 2290-0
gemeinde@sonntagberg.gv.at
www.sonntagberg.gv.at


